
 

Die Wahrheit über UFO-Sichtungen und Kontakte 
 

In der gesamten UFO-Literatur wird immer wieder behauptet, dass die Aliens 
Kontakt mit uns Menschen hatten und auch sog. "Entführungen" stattgefunden 
haben. Dazu sollte man aber sagen, dass die Mehrzahl der Aliens 
("Ausserirdischen") nicht in einer fest-materiellen Form existieren, 
sondern als feinstoffliche (astrale) Wesenheiten agieren! Nur in einer kleinen 
Zahl von Fällen wird von feststofflichen Fluggeräten und Wesenheiten berichtet. Die 
feinstoffliche Existenz wird auch als 4. Dichte (Dimension) bezeichnet! Diese 
Ausserirdischen sind in der Regel höher entwickelt als wir und können sich beliebig 
materialisieren oder wieder entmaterialisieren! Die astral-feinstoffliche Existenz ist 
das Original, unser grobstoffliches, materielles Universum ist nur eine 
unvollkommene Kopie des eigentlichen Originals, des wahren Lebens mit den vielen 
Rassen und Lebensformen. Dabei möchte ich betonen, dass es hochmütig und 
arrogant wäre uns als einzige Lebensform im Universum zu betrachten. Es gibt noch 
viele andere Lebensformen, die auf anderen Planeten, Sonnen (!) und Welten 
existieren. 

Wir sind zwar Kinder Gottes, aber nicht die höchste Stufe der Evolution (Die 
"Krone der Schöpfung"). Es gibt soviel höhere Wesenheiten (Engel, Götter, etc.) in 
diesem Universum, wir sind nicht alleine! JA, sie sind da! Ich habe selber 
schon UFOs gesehen, kenne die Thesen des Erich von Däniken und möchte aus 
einem Buch (UFOS: Die Kontakte, v. M. Hesemann) zitieren: 

8. Juli 1947: Der Roswell-Zwischenfall  wurde in der amerikanischen Presse 
berichtet. Der amerikanische Luftwaffenstützpunkt Roswell (New Mexico) hatte die 
Meldung herausgegeben, dass man ein abgestürztes „unbekanntes Flugobjekt“ im 
Besitz habe. An der Absturzstelle wurde Alien-Körper gefunden, die vom Militär zur 
Area 51 in Nevada gebracht wurden. Von einem weiteren Absturz nahe Roswell 
(1949), wird in einem geheimen Dokument der MJ12 berichtet, dabei soll es einen 
überlebenden Zeta (EBE) gegeben haben, der ähnlich wie im Spielberg Film "ET" 
noch bis 1952 unter den Menschen lebte!  
=> VIDEO: http://www.youtube.com/watch?v=8I7eBt5IsD8  - Das Video 
zeigt Aufnahmen von einem Überlebenden (Grey Alien). Es war angeblich von US-
Agenten der Regierung aufgenommen. Dieser kurze Clip ist nur ein Teil von einem 3 
Stunden langen Video! Der Bericht zitiert einige Erkenntnisse, die aus der 
Begegnung mit "EBE" gewonnen wurden. Sie besuchen die Erde schon seit 25.000 
Jahren. Sie stammen aus dem Sternsystem Zeta Reticuli und verfügen über 
unterirdische Basen in verschiedenen Ländern der Erde. Ein zweiter Zeta ist seit 
1982 Gast der Regierung der USA .... ! 
 
Am 19. Juli 1952 orteten Fluglotsen in Washington (USA) auf dem Radarschirm 
sieben scharfe Blips auf dem Schirm. Das Bodenpersonal meldete die Sichtung 
"gleißender, orangefarbener Lichter". In der Nacht von Samstag auf Sonntag 
gegen 23.40 Uhr erscheinen wie zum Beweis UFOs in Massen über der Hauptstadt 



Washington. Als die Mehrzahl der Bürger aufwacht, sind die UFOs zwar bereits 
verschwunden, dennoch breitet sich eine gewisse Hysterie aus, als die 'Geister-
Demonstration über Washington D.C.' landesweit Schlagzeilen macht. Am 24. Juli 
1952 erklären US-Präsident Harry S. TRUMAN und sein Generalstabs-Chef Omar 
N. BRADLEY den UFOs offiziell den Krieg: "Auf Anweisung des Präsidenten gibt das 
Verteidigungs-Ministerium Befehl, UFOs abzuschießen, die eine Landung 
verweigern, nachdem sie dazu aufgefordert wurden." Am nächsten Morgen 
gehören alle Schlagzeilen wieder den UFOs, zudem hagelt es Protest-Telegramme 
gegen den Schießbefehl von TRUMAN, der prominenteste Absender ist Albert 
EINSTEIN.  

29. Juli 1952 - Die Pressekonferenz war die größte seit Ende des 2. Weltkrieges. 
Was wurde da bekannt gegeben? Das alles nichts anderes als "Radarstörungen" 
gewesen waren. Die visuellen Beobachtungen wurden ignoriert! Seit dieser 
Zeit werden UFO-Sichtungen und Kontakte systematisch lächerlich gemacht 
und geleugnet. 

1954, Februar. Der Radio-Kommentator Frank EDWARDS berichtet, er habe aus 
vertraulicher Quelle von einer UFO-Landung auf der Muroc-Luftwaffenbasis in 
Kalifornien erfahren. US-Präsident Eisenhower verschwindet für einige Stunden 
aus dem Rampenlicht der Welt-Öffentlichkeit ohne seine Leibwächter mitzunehmen.  

Was damals geschah erklärt der Ex-Geheimdienstler Milton William Cooper in 
seinem Papier 'The Secret Government' (Die geheime Regierung): In diesem 
Zeitraum (1954) kontaktierte eine Rasse menschlich aussehender Außerirdischer die 
US-Regierung (Präsident Eisenhower). Diese Gruppe Außerirdischer ... bot uns 
Hilfe in unserer spirituellen Entwicklung an. Sie forderten, das war ihre Haupt-
Bedingung, dass wir unsere Atom-Waffen abbauen und zerstören sollten. 
Sie waren nicht bereit, uns ihre Technologie zur Verfügung zu stellen, da wir 
spirituell nicht einmal in der Lage wären, verantwortungsvoll mit der Technologie 
umzugehen, die wir besitzen. Sie glaubten, daß wir jede neue Technologie nur dazu 
benutzen würden, uns gegenseitig zu zerstören. Diese Rasse erklärte, dass wir auf 
einem Pfad der Selbst-Zerstörung seien und aufhören müssten, uns gegenseitig zu 
töten, die Erde zu verschmutzen, die natürlichen Bodenschätze der Erde 
auszubeuten und lernen müssten, in Harmonie mit der Schöpfung zu leben. 
Demgegenüber war man äußerst skeptisch, speziell betreffend die Haupt-
Forderung nach nuklearer Abrüstung. Man glaubte nicht, dass eine Abrüstung 
im Interesse der Vereinigten Staaten sein könnte und fürchtete, vor den 
Außerirdischen wehrlos dazustehen - das Angebot wurde zurückgewiesen.  

Die US-Regierung hatte dann von 1959 bis 1964 Kontakt mit den nicht-
humanoiden Zetas (Holloman-Luftwaffenbasis, New Mexiko/USA) und es 
wurde ein Vertrag (!) mit Ihnen geschlossen:  

"Die USA werden die Existenz der Aliens geheim halten, die Zetas würden 
nicht in die US- Gesellschaft eingreifen. Sie bekommen Land und Rechte, 
die USA Technologie. Die Zetas haben Basen (gigantische unterirdische 
Anlagen) auf US-Militärgebiet (New Mexiko, Nevada) und die Möglichkeit 
mit Vieh und Menschen (!) genetische Experimente durchzuführen. Sie 



haben die USA in der Entwicklung ihrer Rüstungstechnologie unterstützt 
und ihnen eines ihrer Raumschiffe überlassen!" 

Sollten das der Wahrheit entsprechen, so zeichnet sich hier ein historischer 
Fehler der Eisenhower-Administration  ab. Das wohlwollende Angebot unserer 
humanoiden Raum-Freunde wurde zurückgewiesen. Stattdessen schloß man 
Verträge mit offenbar negativen Außerirdischen ('Grauen'). Der Grund hätte 
kaum egoistischer sein können. Man war nicht bereit abzurüsten, im Gegenteil, das 
Angebot der Zetas, den USA eine überlegene Technologie zur Verfügung zu stellen, 
wurde nur zu gerne angenommen. Man könnte an diesem Beispiel wunderbar das 
esoterische Gesetz studieren, das Gleiches Gleiches anzieht. Ganz offenbar 
war das Angebot der 'Zetas' attraktiver, da es die bestehenden Macht-Verhältnisse 
zu sichern schien, während die 'Anunnaki' Veränderung zum Wohle aller auf Kosten 
der Macht anboten. Man war bereit, jeden Preis zu zahlen, nur nicht den einer 
Veränderung. 

1950, Dr. FRY hat einen Kontakt mit der 2. Gruppe (humanoide Ausserirdische). 
A-LAN (ein Anunnaki?) sagt über sein Volk und unsere Situation: 
 
    "Unser Volk lebt seit Generationen an Bord riesiger Raum-Schiffe, 'unabhängig 
von irgendwelchen Planeten'. Vor einigen zehntausend Jahren lebten einige 
unserer Vorfahren auf eurem 'Erde' genannten Planeten, auf dem es damals einen 
kleinen Kontinent in einem Ozean gab, den ihr jetzt den 'Pazifischen Ozean' nennt. 
Einige eurer alten Legenden bezeichnen dieses untergegangene Land als den 
'versunkenen Kontinent MU oder Lemuria'. Auf diesem Kontinent hatten unsere 
Stamm-Eltern ein großes Imperium und eine mächtige Wissenschaft entwickelt. Zur 
selben Zeit gab es eine andere sich schnell entwickelnde Rasse auf einem Kontinent 
in einem Meeres-Gebiet, das heute von euch als 'Süd-Atlantik' bezeichnet wird. In 
euren Legenden nennt man diesen Kontinent 'Atlantis'.  
 
Zwischen den beiden Kulturen herrschte wegen der wissenschaftlichen Fortschritte 
große Rivalität. Zuerst lief alles friedlich, dann aber wurde diese Rivalität im Laufe 
der Zeit sehr erbittert, da jede Rasse vor der anderen mit ihren Erfolgen prunkte. In 
wenigen Jahrhunderten hatten sie den Stand der Entwicklung, den ihr heute habt, 
überschritten. Nicht zufrieden damit, nur ein wenig der Binde-Energie des Atoms 
freizusetzen, wie es Eure Physiker jetzt tun, hatten sie gelernt, ganze Massen auf 
der Energie-Achse rotieren zu lassen. Wegen der ständig wachsenden Verbitterung 
zwischen beiden Rassen und der immer größer werdenden Beherrschung von 
Vernichtungs-Waffen war es unvermeidlich, dass sie sich schließlich gegenseitig 
vernichteten. Die wenigen Überlebenden dieser prähistorischen Atom-Katastrophe, 
2.025 v. Chr. (im indischen Epos Mahabharata gibt es Schilderungen, die 
offenbar einen solchen Atom-Krieg beschreiben, ebenso die Vimanas!) flohen 
zuerst auf den Mars, errichteten dort Basen und bauten Großraum -Schiffe, 
um fortan von Planeten unabhängig zu sein.  
 
Wir sind hier, weil wir sehen, dass Ihr abermals vor der Gefahr steht, Euch 
gegenseitig zu vernichten. Wir möchten euch den rechten Weg weisen und euch 
helfen, die Weisheit der Liebe und Zusammenarbeit richtig zu verstehen. Ob eure 
Kinder noch eine Zukunft haben werden, das hängt größtenteils vom Erfolg oder 



Misserfolg Eurer eigenen Anstrengungen ab. Ursache der derzeitigen Missstände ist 
ein unverhältnismäßig schneller Fortschritt in der Technik und den Natur-
Wissenschaften ohne die notwendige Parallel-Entwicklung in den Geistes-
Wissenschaften. Eure heutige materielle Wissenschaft gleicht einem riesigen, 
massiven und überragenden Bau. Er wächst mit immer größer wachsender 
Geschwindigkeit und stützt sich nur auf ein kleines geistiges und soziales 
Fundament, das sich viel langsamer erweitert.  
 
Wenn nicht bald Mittel und Wege gefunden werden, um das Wachstum der Geistes- 
und Sozial-Wissenschaften auf eurer Erde anzuregen und zu fördern, wird 
unvermeidbar eine Zeit kommen, in der eure Bevorzugung materieller Wissenschaft 
vor der Geistes-Wissenschaft eure Zivilisation zusammenbrechen lässt. Ein solcher 
Zusammenbruch hat sich auf eurem Planeten schon einmal ereignet und eure 
Zivilisation hat nun ein Stadium erreicht, in dem eine Wiederholung wahrscheinlich 
ist. .." 
 
Als Beweis für seine Kontakte erhielt Dr. FRY eine kreisrunde Scheibe von 8cm  
Durchmesser, die laut verschiedener Analysen wissenschaftlicher Institute aus einer 
seltsamen, ungewöhnlich vielfältigen Zusammensetzung verschiedener 
Elemente besteht. 
Quelle: http://www.foren4all.de/ufos/ufokontakte/erbenderatlantiden.php 

Beginnend mit George Adamski, Howard Menger und Elisabeth Klarer haben 
die humanoiden Außerirdischen mit uns Kontakt aufgenommen. Seit fast 60 
Jahren haben sie sich den Menschen offenbart, werden aber von Seiten der 
Regierung, Militär und der Wissenschaft hartnäckig geleugnet. Ihre Spuren auf 
Erden lässt sich viele tausende Jahre zurückverfolgen! => aus "UFOs: Die 
Kontakte" von M.Hesemann: 
http://www.youtube.com/watch?v=L9nB2NxQ9XU&feature=fvsr 

Howard Menger (1922 - 2009) hatte mehrere Kontakte mit Außerirdischen: 

1932. Mit 10 Jahren begegnet Menger einer Außerirdischen mit goldenen 
Haaren und durchschimmernden Anzug. Sie sagt ihm: 'Howard, ich bin von weit 
her gekommen, Dich zu sehen und mit Dir zu sprechen. Ich weiß, woher Du kommst 
und was Deine Aufgabe auf der Erde ist. Du wirst sehr viel später wissen, wovon ich 
spreche. Aber merke Dir, wir nehmen Kontakt auf mit unseren eigenen Leuten. 
Wir werden immer in der Nähe sein, auf Dich aufpassen und Dich führen.'  

1942. Menger begegnet in der Grenzstadt Juarez Mexiko einen Mann mit blondem 
Haar, der sich als einer von 'seinem Volke' zu erkennen gibt. Später begegnet er 
einen G.I. in Khaki, der ihm erzählt, dass er noch viele ähnliche Kontakte haben 
werde.  

1944. Mitten im Krieg trifft Menger eine Außerirdische in rosafarbener Tunika, die 
seine Versetzung nach Okinawa ankündigt. Dort begegnet ihm ein hoch 
gewachsener Mann in Armee-Khaki, der sich als Raumbruder zu erkennen gibt und 
ihm erklärt :  



'Der Mensch muss lernen, was er ist, woher er kommt und was sein wirklicher 
Zweck hier auf diesem Planeten ist. Nicht jeder gelangt zu dieser Erkenntnis, aber 
diejenigen, die kontaktet wurden, sind sich des wahren Daseins-Zweckes des Erden-
Menschen bewusst. Wir haben noch viel auf Deinem Planeten unter Euch Menschen 
zu tun und wir müssen es rasch tun, solange es noch einen Planeten und Menschen 
gibt, mit denen man zusammenarbeiten kann. Binnen kurzem wirst Du wissen, auf 
welche Gefahr für Euren Planeten ich hingewiesen habe.' ( Anspielung auf 
das nahende Hiroshima )  

1945. Nach dem Krieg zieht Menger wieder nach High Bridge / New Jersey, erlebt 
dort seine erste UFO-Landung. Die Frau, die aus dem UFO steigt ist dieselbe, 
die Howard als Kind an gleicher Stelle traf. Sie hat sich nicht verändert und ist 
nicht gealtert. Sie erzählt dem verblüfften Menger :  

'Ja, ich bin 500 Jahre alt. Auch auf der Erde haben die Menschen schon einmal so 
lange gelebt. Vor der Sintflut, als noch eine dichte Wolken-Decke die Erde 
vor kosmischer Strahlung schützte. Aber auch die Lebens-Weise, das Denken 
und die Ernährung spielen eine Rolle. Wenn wir nach den Gesetzen des 
Schöpfers leben, werden wir mit Langlebigkeit gesegnet. Auch der Tod ist 
nur eine Illusion, ein Wechsel von einem Daseins-Zustand zum anderen.' 
Menger wird ein Platz in einer Waldlichtung gezeigt, an dem die Kontakte künftig 
stattfinden sollen, ihm wird erklärt : 'Hier kann niemandem durch die 
elektromagnetische Kraft, die von unseren Fahrzeugen ausstrahlt, Schaden zugefügt 
werden. Denn wenn Menschen zufällig in dieses Kraftfeld geraten, kann das zu einer 
körperlichen Disharmonie führen. Der Umfang des verursachten Schadens hängt 
von der Geschwindigkeit des elektromagnetischen Fließens ab.'  

Dort finden zahlreiche Landungen statt. Menger erhält immer neue Aufgaben und 
Belehrungen. Er fährt die Außerirdischen zu bestimmten Orten, wo zeitweise Mess-
Geräte aufgestellt werden. Er versorgt Neu-Ankömmlinge mit irdischer Kleidung, er 
verpasst ihnen sogar den richtigen Haarschnitt, damit sie unauffällig unter den 
Menschen leben und wirken können. Um diese Operationen nicht zu gefährden, 
muss Menger versprechen, bis 1957 über seine Erfahrungen zu schweigen. Man 
erklärt ihm :  

'Du weißt, Howard, eine Menge unserer Leute sind unter Euch, sie 
beobachten und helfen, wo immer sie können. Sie sind in allen Lebens-
Bereichen, sie arbeiten in Fabriken, Büros und Banken. Manche von Ihnen sind in 
leitenden Stellungen, in den Gemeinden, in der Regierung. Manche von ihnen 
mögen Putzfrauen sein oder Müllmänner. Aber wenn Du sie triffst, wirst Du sie 
erkennen.' Die Außerirdischen erklären Menger : 'Wir kommen von den Planeten 
Mars, Venus und Saturn, aber auch von Planeten außerhalb dieses Sonnen-
Systems. Die Schwingungs-Frequenz auf diesen Planeten ist sehr viel höher 
als auf der Erde, die atomare Struktur des Lebens dadurch feiner, feinstofflicher.' 
Deshalb können auch eure Mars- und Venus-Sonden dort nichts wahrnehmen.  

Menger selbst erklärt dazu: 'Wenn ein Mensch im physischen Körper dorthin 
gehen könnte, dann würde er wahrscheinlich keine dieser Lebens-Formen 
sehen, die schneller vibrieren, eine höhere Frequenz haben, als er selbst, 



ebenso wenig wie er die geistigen Lebens-Formen auf und um unseren eigenen 
Planeten sehen kann. Wenn der physische Körper nicht einem entsprechenden 
Anpassungs-Prozess an die neuen Bedingungen unterworfen wird, kann er die 
Wesen auf einem anderen Planeten nicht sehen.'  

Die Außerirdischen zeigen Menger ihren Heimat-Planeten. 'Ich sah wunderschöne, 
kuppelförmige Gebäude sich reihenweise, spiralförmig nach oben ziehen. Dieser 
Planet war phantastisch schön. Ich hatte nicht den Eindruck von Städten, ich wurde 
an Garten-Städte erinnert. Wagen glitten ohne Räder über die Oberfläche dahin.' 
Sie erklären ihm : 'Wir Außerirdischen kommen zur Erde aus Liebe und Mitgefühl 
zu Euch als unseren Brüdern. Der Mensch ist ein Geschöpf Gottes, der durch 
eine Schule des sich Äußerns geht, auf diesem Planeten und vielen anderen, mit 
dem Ziel, Wissen, Weisheit, Vollkommenheit zu erwerben, bis er den höchsten 
Punkt erreicht, das Eins-Werden mit dem Unendlichen Vater. Wenn die Menschen 
dieses höhere Verständnis schon erreicht hätten, könnten sie sich selbst helfen, die 
Zerstörung dieses Planeten zu verhindern, was eine schlimme Wirkung auf das 
ganze Sonnen-System hätte. Es ist an der Zeit, dass die Gesamt-Menschheit 
erwachsen wird.  

Wir haben bereits hohe Politiker (wie Eisenhower) und bekannte Persönlichkeiten 
kontaktiert, aber besonders 'offizielle Regierungs-Leute' weigern sich, 
darüber zu sprechen, weil das Euer Wirtschafts-Leben in Unordnung bringen 
würde. Die Kenntnisse, die sie durch uns gewinnen konnten, schildern ihnen eine 
ganz andere, von der Eurigen verschiedene Lebensart. Es ist ein Leben unter 
Gottes Gesetz, nicht unter Menschen-Gesetz. Die meisten Eurer mechanischen 
Energie-Quellen wären dann veraltet.  

Massen-Landungen und große Schau-Stellungen stiften nur Verwirrung, 
auch würde gleich das Militär eingeschaltet werden. Die Regierungen der Erde 
würden in Unruhe versetzt und jede würde versuchen, dabei einen Vorteil für sich 
selbst herauszuschlagen. Das gäbe womöglich Hysterie und Panik. So ist es im 
Interesse der Menschheit besser, wenn die Raum-Menschen sich mit aller Vorsicht 
nähern. Sie kommen direkt zu den Menschen, indem sie die Ihrigen 
kontakten und die Menschen werden sie so nach und nach kennen lernen, ohne 
Furcht, Panik und Zensur. Jede große Bewegung hat immer mit dem Volke 
begonnen. Unsere Kontaktler sind Menschen, die mit dem Bewusstsein der Wahrheit 
in ihrem Inneren geboren werden, oder sie sind Reinkarnierte von anderen 
Planeten. Tausende Menschen anderer Planeten leben unter Euch, teilweise 
hier inkarniert, teilweise mit dem Raum -Schiff hier gelandet.'  

Ein außerirdischer Meister erklärt Menger dazu : 'Viele von Eurer Bevölkerung haben 
sich hier auf der Erde freiwillig inkarniert und kommen von anderen 
Planeten dieses Sonnen-Systems und anderen Systemen, um einem Plan 
voran zu helfen, der universal im Ausmaß ist. Sie haben auf ihren früheren Planeten 
ein sehr viel höheres Verständnis der Gesetze des Ewigen Vaters erlebt und selbst 
zum Ausdruck gebracht. Wir haben nun begonnen, sie zu kontakten und ihr auf 
Grund der niedrigen Frequenz des Erd-Planeten blockiertes Gedächtnis zu befreien.'  



1956. Menger macht diese Erfahrung selbst. Seine Gedächtnis-Blockade wird gelöst 
und er erfährt, dass MARLA (Die Außerirdischen mit goldenen Haaren) seine 
außerirdischen Freundin ist. Er und MARLA (Anm.: Es ist seine spätere Frau 
Connie!) sind Dual-Seelen, zwei Individuen gleicher Polarität, natürliche, 
füreinander bestimmte Partner. Sie haben schon unendlich viele Leben auf anderen 
Planeten gemeinsam verbracht. Howard erinnert sich an seine Vorleben auf dem 
Saturn und daran, wie er sich freiwillig für diesen Planeten entschied, wie er 
in einem Erden-Körper geboren werden wollte, um anderen zu helfen, zur 
Selbst-Erkenntnis zu gelangen.  

Später erlauben die Raum-Menschen Menger auch, Zeugen zu seinen Kontakten 
mitzunehmen. Er tritt in John NEBELs Talkshow und in Radio-Programmen auf. Er 
veranstaltet regelmäßig UFO-Treffen auf dem Gelände seiner Farm in New Jersey. 
Menger beginnt Gruppen zu leiten, Menschen auf den Kontakt vorzubereiten, 
spirituell zu unterweisen.  Die Außerirdischen raten ihm, seiner Gruppe die 
Werke von Paramahamsa YOGANANDA nahezubringen, die auch 
ANGELUCCI und Van TASSEL vor ihren Kontakten gelesen hatten.  

1956, September. Menger wird von den Außerirdischen zu einem Besuch auf dem 
Mond eingeladen. Zehn Tage lang werden Menger und eine Gruppe 
ausgewählter Erden-Menschen auf die Schwingungs- und Gravitations-
Verhältnisse vorbereitet, dann landet das Raum-Schiff bei einer kuppelförmigen 
Basis auf der Rückseite des Mondes. Mengers Beschreibung des Mondes ist korrekt 
und wird 13 Jahre später von den Mond-Astronauten bestätigt. Entgegen der 
damaligen Ansicht der Wissenschaftler erfährt MENGER, dass der Mond eine leichte 
Atmosphäre hat, auch das wird von APOLLO-12 später bestätigt. Er bringt eine 
Kartoffel mit zur Erde, die einen Protein-Gehalt von 15 % hat, irdische 
Kartoffeln haben nur 2-3 %! 

Elizabeth Klarer (1910 - 1994) trifft auch auf ihre Dualseele: 

1917. Elizabeth Klarer hat ihr erstes UFO-Erlebnis im Alter von 7 Jahren. 
Zusammen mit ihrer älteren Schwester beobachtet sie einen Kometen, der 
auf die Erde zurast und eine runde, metallische Scheibe, die diesen umfliegt 
und von seinem Kurs abbringt.  
 
1937. Elizabeth fliegt im Sport-Flugzeug über den Drakens-Bergen, als ein 
blau-weiß leuchtendes Objekt auf ihre Maschine zufliegt, zur Seite k ippt und 
wieder davonschießt. Später arbeitet sie in England als Beobachterin für 
Luft-Phänomene für den britischen Geheimdienst.  
 
Dort erfährt sie von 'Foo-Fighters', 'Geister-Jägern', hellen Lichtern, die 
während des Krieges neben den alliierten Flugzeugen hinrasten. Zuerst 
denkt man an eine Geheim-Waffe des Gegners, dann glauben die 
Engländer, dass dahinter ein deutscher Strahl steckt, der das Radar-System 
der alliierten Flieger stören soll.  

1954. Elizabeth ist wieder auf der elterlichen Farm nahe den Drakens-Bergen. Die 
Eingeborenen erzählen ihr von ihren alten Legenden, von großen Himmels-Wagen, 



dem leuchtenden Vogel, dessen Schuppen in vielen Farben glitzern, der eines Tages 
auf den Drakens-Bergen landen würde, von den feurigen Besuchern aus dem 
himmlischen Land. Schon in ihrer Kindheit hatte ihr der 'Sturm-Doktor' (Medizin-
Mann) erklärt -  
 
'Dein goldenes Haar wird die Mulungu (die weißen Menschen) aus dem 
Himmel zurückholen, denn Du bist eine von jenen, die zusammenführt.'  
 
Eines morgens ist es soweit. Aufgeregt zeigen die Eingeborenen in den Himmel. 
Elizabeth ahnt schon, was es zu bedeuten hat. Sie eilt auf den Hügel, wo sie als 
Kind das UFO sah. Kurz nach 10.00 Uhr blitzt es am Himmel, ein großes herrliches 
Schiff kommt herab, bleibt wenige Meter entfernt über dem Boden schweben.  
 
Das Raum-Schiff ist kreisförmig, hat einen Durchmesser von 18m, in der Mitte eine 
Kuppel. Sie spürt Angst, will weglaufen, doch irgend etwas hält sie zurück. Durch 
eine der drei Luken sieht Elizabeth einen Mann mit verschränkten Armen stehen, 
dessen Blick auf sie fast hypnotisch wirkt. Er lächelt noch, bevor das Schiff 
senkrecht nach oben schießt. Da weiß sie, das Raum-Schiff wird wiederkommen.  
 
18 Monate später. Das Raum -Schiff kehrt zurück . Sie spürt es, als es soweit ist. 
Sie klettert den Berg hinauf, sieht das Schiff in einer Mulde auf dem Gipfel stehen, 
daneben ein großer Mann. Als sie ihn erreicht, umarmt dieser Elizabeth zur 
Begrüßung, als sei es das Normalste der Welt.  
 
Er sagt - 'Diesmal keine Angst?' Elizabeth erwidert - 'Ich habe Dein Gesicht in 
der Tiefe meines Herzens gekannt, solange ich lebe.' Der Sternen-Mann - 'Ich 
bin nicht von diesem Planeten, der 'Erde' genannt wird.'  
 
Er ist fast zwei Meter groß, trägt einen einteiligen, cremfarbigen Anzug mit silbrigen 
Schimmer. Sein Haar ist blond, an den Seiten weiß, er wirkt reif. Seine Augen sind 
grau, an den Seiten leicht schräg stehend, seine Wangen-Knochen wie bei einem 
Orientalen. Sie steigen in das Raum-Schiff, setzen sich auf eine weiche, 
kreisförmige Bank. Dort stellt er sich vor:  
 
'Mein Name ist AKON. Ich bin Wissenschaftler und meine Forschungen 
führen mich zu vielen Planeten außerhalb unseres heimatlichen Sonnen-
Systems. Du brauchst nicht nervös zu sein, ich weiß alles über Dich.'  
 
Am Steuerpult steht ein zweiter Mann, lächelt freundlich, das Raum-Schiff hebt ab. 
Akon zeigt Elizabeth auf einem Bildschirm wie sie sich von der Erde entfernen und 
Länder und Kontinente unter ihnen verschwinden. Dann legt AKONs Schiff an 
einem riesigen Mutter-Schiff an, geformt wie eine Galaxie.  
 
Elizabeth ist beeindruckt von Schönheit und Komfort des Mutter-Schiffes mit seiner 
gleich bleibenden, sanften Beleuchtung, der frischen Luft, dem Fußboden aus 
weichem, blauen Gras und Wänden aus Perlmutt. Sie wird verschiedenen 
Außerirdischen vorgestellt und erfährt dann den Grund für AKONs Besuch.  
 
'Du bist meine Dualseele, deshalb wünsche ich mir die Vereinigung mit Dir. 



Zur Auffrischung des Blutes meiner Rasse sollst Du mir einen Sohn gebären. 
Unsere Zivilisation stammt ursprünglich von der Venus. Als diese infolge 
einer Sonnen-Expansion unbewohnbar wurde, errichteten wir auf der Erde 
und dem Mars Kolonien, bis wir schließlich eine neue Welt in dem 4,3 
Lichtjahre entfernten Proxima Centauri System fanden.  
 
Die Überreste unserer Ansiedlungen befinden sich noch heute auf dem Gebiet 
der Antarktis sowie auf dem Mars in Gestalt riesiger Pyramiden und 
unterirdischer Städte. Weiße, die jene physischen Charakteristiken der einstigen 
Venus-Rasse aufweisen, sind mit uns noch verwandt, so auch Du Elizabeth. 
Wenngleich wir auch auf METON, unserem neuen Planeten, eine herrliche Heimat 
gefunden haben, bleiben wir doch auf ewig verbunden mit der Venus, 
unserem Heimat-Planeten, deshalb sind wir eigentlich VENUSIER.'  
 
Nach kurzer Landung, beobachtet von den ZULU-Eingeborenen, starten sie erneut. 
Es findet die Vereinigung der Bewohner zweier Welten in AKONs Raum-Schiff statt. 
Acht Monate später holt AKON Elizabeth ab, bringt sie zur Geburt ihres Sohnes 
AYLING nach METON, einer Welt voller Harmonie und Schönheit. Ihr Sohn AYLING 
ist mittlerweile selber Raumschiff-Pilot und Astrophysiker. Elizabeths 
Begegnungen mit AKON und AYLING dauerten an. 

In ihrem Buch 'Erlebnisse jenseits der Licht-Mauer' beweist Elisabeth 
KLARER , dass ihr Kontakt mehr ist, als die romantische Geschichte einer 
interplanetarischen Liebe. Das Buch ist voller profunder wissenschaftlicher 
Informationen zur Astrophysik und Anti-Gravitation, zum Antriebs-
Mechanismus der Raum -Schiffe und der Philosophie der Raum -Menschen.  

Quelle: 
http://www.foren4all.de/ufos/ufokontakte2/rendezvousmitzwillingsseele.php   

In den vergangenen  70 Jahren wurden immer wieder UFOs gesichtet und wie wir 
gelesen haben, gibt es positive und negative Sternenbrüder. Die UFO-Kontakter der 
vergangenen Jahrzehnte wurden von verschiedenen Gruppen von humanoiden 
Ausserirdischen kontaktiert, jede Gruppe hat jedoch andere Absichten! Die einen 
sind wirklich unsere Freunde, die anderen wollen uns verführen..... 

Hier eine Liste von Kontaktpersonen, die positiv, bzw. negative humanoide 
Ausserirdische getroffen haben, aus "UFOs: Die Kontakte" von M. Hesemann: 
http://www.youtube.com/watch?v=L9nB2NxQ9XU&feature=fvsr  

POSITIVE humanoide Kontakte (mit den Stammvätern der Menschheit, 
unsere wahren Geschwister!): 

1952 G. Adamski (S. 37-63), Van Tassel (S. 73-78), Angelucci (S. 67-69), H. 
Menger (S. 87-93), 1954 E. Klarer (S. 236-241), Anderson (S. 97-100), 1960 
Edwin (S. 243-244), 1963 Villa (S. 93-94), 1964 Pallmann (S. 227-229), 1975 
Hernandez (S. 207-210) 
=> Sie meinen es wirklich gut mit uns, man kann ihnen vertrauen! 



NEGATIVE humanoide Kontakte (mit den "aufgestiegenen Meistern" - 
Antichrist, Maitreya!): 

1953 Mel Noel (S. 94-97), 1969 Migueres (S. 164-168), 1974 Forbes (S. 249), C. 
Silva (S. 224-227), Magocsi (S. 229-235), 1981 Diasz (S. 210-213), 1989 
Bongiovanni (S. 139-146, Missbrauch religiöser Symbole: Madonna, Stigmata!!) 
=> Es ist so unverschämt, was da den Menschen vorgegaukelt wird. Ein 
Missbrauch aller göttlichen Symbole und Begriffe. Lügen über Lügen..... 

 

Die Zetas - Die Grauen -  

 
Xhumz - Asgard (Stargate) 

 
Bereits 1980 warnte eine außerirdische, humanoide Frau, die Kontakt zu Prof. 
R. N. Hernandez aufgenommen hatte vor den sog. Zetas, wie sie später 
genannt wurden.  

 
ELYENSE (LYA) warnte den Professor vor einer 
außerirdischen Gruppe, die keinen Emotionalkörper 
hätte und die lebende Wesen, Kinder und Erwachsene 
gewaltsam in ihre Raumschiffe entführt hätte. Sie 
bräuchten das Oxygen im Blut der Menschen. Sie hätten 
genetischen Proben entnommen, um Brutexperimente 
durchzuführen und eine neue Rasse (Hybriden, eine 
Mischung von Mensch und Zeta!) zu züchten. Sie hießen 
in der Sprache ihres Volkes XHUMZ und kämen seit 
vielen tausenden Jahren zur Erde, da ihr Planet in 
Gefahr ist. Wenn wir unsere Welt zerstört hätten, 
würden die Zetas sie übernehmen (!) und neu 
kolonisieren wollen. 

VALDAR, ein anderer außerirdische, humanoide 
Mann warnt vor negativen Gruppen auf der Erde, die Botschaften verbreiten, die 
nur Verwirrung stiften. Diese Gruppen werden von den Zetas kontrolliert, die 
die Bemühungen zur Rettung der Erde sabotiert („..diesen Gruppen (Illuminati, 
Freimaurer!) gelang es, zu allen Ebenen Eurer Gesellschaft und Regierungen 
vorzudringen“ – diese Aussage stammt aus dem Jahr 1960 – vor 50 Jahren!). 

Die Warnungen der humanoiden Außerirdischen an die Welt über künftige 
drastische Veränderungen sind bereits eingetreten: Die Erderwärmung, Unwetter, 
Tsunamis, Erdbeben, etc. – Schuld sind nicht die CO2-Emissionen, die angeblich den 
Treibhauseffekt bewirken, sondern die Atombombenexplosionen und 
Atomkraftwerke, die die Schutzhülle der Erde (Ozonschicht, Magnetfeld!) zerstören. 



Durch das Schwinden des Magnetfeldes werden auch Polsprünge (Kataklysmen) 
möglich. Die USA, Russland und andere Atommächte haben kein Interesse, 
dass diese Fakten bekannt werden, denn sonst könnte man sie zur 
Verantwortung ziehen! 

Die Mehrzahl der Aliens ("Ausserirdischen") existieren nicht in einer fest-
materiellen Form, sondern agieren als feinstoffliche (astrale) Wesenheiten! 
Nur in einer kleinen Zahl von Fällen wird von grobstofflichen, physischen 
Fluggeräten und Wesenheiten berichtet. Die feinstoffliche Existenz wird auch als 4. 
Dichte (Dimension) bezeichnet! Diese Außerirdischen sind höher entwickelt als 
wir und können sich beliebig materialisieren oder wieder 
entmaterialisieren!    

Die ZETAS (oder Asgard, die in der TV-Reihe "Stargate" als "Freunde der 
Menschen" dargestellt werden!) warnen uns vor dem sog. "Polsprung" durch ihr 
Medium (Channel) Nancy Lieder, die schon seit 1995 ein umfangreiche Zeta-Talk 
Homepage zu diesem Thema veröffentlicht hat. Bereits 1957 erhielt Carl 
Anderson (ein UFO-Kontakter) eine Botschaft, die sich auf den kommenden 
Polsprung bezieht: "... aus dem Ozean werden sich neue Länder erheben. Die 
Erde wird schwanken...und wirbeln, während die Pole ihren Platz tauschen." 

Die Zetas sind (angeblich!) wohlwollende Außerirdische aus dem 39,5 Lichtjahre 
entfernten Sternensystem Zeta Reticuli. Sie sind eine Untergruppe der 
sogenannten Grauen (Greys), eine Alienrasse, die aus dem 
Entführungsphänomen seit Jahrzehnten gut bekannt ist. Seitdem Betty und 
Barney Hill (Interview) Anfang der 60er Jahre eine Begegnung mit einem UFO 
und den Zetas hatten, werden sie so genannt. Diese "Entführung" war vermutlich 
ein OOBEs-Erlebnis (Astralwanderung), das dann auf materielle Ebene gedeutet 
wurde. 

Spirituelle Orientierung (von Menschen, Aliens, etc.) 

Die 1. Gruppe arbeitet (inoffiziell natürlich) mit der US-Regierung zusammen und 
die 2. Gruppe tut das nicht. Die 1. Gruppe (auch die Zetas!) wollen uns einreden, 
dass sie es gut mit uns Erdenmenschen meinen, sie haben jedoch einen 
versteckten Plan und sind u.a. für Entführungen, Genversuche, 
Tierverstümmelungen, etc. verantwortlich. Spirituell gesehen gehören sie zu der 
Gruppe Dienst-für-sich-selbst! Auffallendes gemeinsames Merkmal der Aliens der 
1. Gruppe ist, dass es sich meistens um nicht-humanoide Ausserirdische 
(kleine und große Greys (Zetas), Reptilien-, Schlangen-, Drachenartigen, etc.) 
handelt. 
 
Die 2. Gruppe besteht, soweit ich es mitgekommen habe, ausschließlich aus sehr 
unterschiedlichen humanoiden Ausserirdischen (z.B. Anunnaki, Lyraner, Veganer, 
Pleiadianer, Procyons, Tau Cetians, A Sirianer, Andromedaner, Ummites, Alpha 
Zentaurianer, Arcturianer, ...) aller möglichen Entwicklungsstufen (auch alle höher 
entwickelt als wir). Sie meinen es gut mit uns und gehören zu den Dienst-für-
andere! 



Die Dienst-für-andere helfen anderen gern, die Dienst-für-sich-selbst tun nur so, um 
ihre eigennützigen Ziele zu maskieren. Bei den Dienst-für-anderen ist die Sorge 
eines einzelnen Mitglieds gleichzeitig die Sorge aller. Sie kennen keine Geheimnisse. 
Im Wesentlichen bedeutet Dienst-für-andere sich mindestens die Hälfte seiner Zeit 
um andere zu kümmern und zu sorgen. Dabei soll dieses Kümmern echt und tief 
greifend sein und nicht oberflächlich wie nur ein Telefonanruf. Die Dienst-für-andere 
zeigen echte Empathie und Altruismus. Die Dienst-für-sich-selbst kümmern sich fast 
gar nicht um andere und sind sehr selbstbezogen. Sie etablieren schnell eine 
Hackordnung unter sich. Entscheidend zur Bestimmung der Orientierung eines 
Wesens sind seine Ziele. Wofür setzt es sich ein? Wofür arbeitet es? Die Dienst-für-
sich-selbst stellen viele Regeln auf, um Gehorsam zu erreichen. Sie benutzen 
Einschüchterung und Lügen, um ihre Opfer zu manipulieren. Krieg und Verbrechen 
gehören zur Kultur der Dienst-für-sich-selbst, während das den Dienst-für-andere 
fremd ist. Eine Seele braucht im Durchschnitt 1000 Inkarnationen, um ihre 
spirituelle Orientierung zu bestimmen. Die Erde ist außerdem eine 
Sonderschule für Problemseelen, die sich nicht normal entwickeln wollen 
(!). 

Dichte 
 
Physische Dichte bedeutet praktisch, mit welcher Frequenz und Vibration sich die 
subatomaren Teilchen eines Körpers bewegen. Unterschiedliche Frequenzen und 
Vibrationen für unterschiedliche Dichten. Dabei kommen sich die Dichten nicht in die 
Quere. Die Erde befindet sich zur Zeit in der 3. Dichte. Unsere Lektion in der 3. 
Dichte heißt, unsere spirituelle Orientierung zu bestimmen, Dienst-für-
andere oder Dienst-für-sich-selbst. Wenn am Ende der Transformation die Wesen 
auf der Erde überwiegend Dienst-für-andere, geht die Erde und alles Leben auf ihr 
geschlossen in die 4. Dichte über. Alienbesucher können jedoch die Dichten 
wechseln. Dieser Mechanismus wird den Menschen jedoch nicht erklärt, damit sie 
nicht von ihrer Lektion abgelenkt werden. Beim Philadelphia-Experiment wollten 
Menschen unter Anleitung von Zetas den Dichteübergang durchführen, was jedoch 
misslang und schreckliche Folgen für die Beteiligten hatte. 
 
Transformation 
 
Die gegenwärtige Welt befindet sich seit einigen Jahrzehnten in einer 
Transformation zu einer Welt, die ein Zuhause ausschließlich für Dienst-für-andere 
werden soll, sozusagen ein Himmel auf Erden, der uns ebenfalls von den Propheten 
vorausgesagt worden ist. In der Vergangenheit wurden viele Versuche gemacht, die 
Menschen der Erde auf den Polsprung und die darauf folgende spirituelle 
Transformation vorzubereiten. Der Polsprung dient als Katalysator und 
Beschleuniger der Transformation. Ihr könnt ganz sicher sein, dass unter den 
extremen Bedingungen eines Polsprungs und der Jahrzehnte danach, die weltweit 
auftreten, auf der ganzen Welt so eine Polarisierung mit Transformation auftreten 
wird. 

Die Menschen (!) werden langsam aber sicher auf der Erde aussterben und 
sich hier nicht mehr reinkarnieren. Nur Dienst-für-andere-Seelen werden sich 
auf der Erde inkarnieren. Die Dienst-für-sich-selbst werden zu einem Knastplaneten 



weggeholt - für ein sehr unangenehmes Dasein mit ihresgleichen! Die 
Transformation auf der Erde soll etwa 100 Jahre nach dem Polsprung abgeschlossen 
sein. Der Übergang in die 4. Dichte erfolgt, wenn der Anteil der Dienst-für-andere 
89% erreicht. Gegenwärtig leben auf der Erde 63% Unentschiedene! 

Erwachen über die Präsenz der Aliens  

Die Menschheit wird sich bald bewusst werden, dass sie nicht allein ist im 
Universum und dass die Erde viele Besucher von überall aus dem Universum 
hat. Bisher waren Alien- und UFO-Sichtungen stets mit einem Element des Zweifels 
verbunden. Es gibt immer mehr und immer bessere UFO-Sichtungen und Alien-
Begegnungen. Die Geheimorganisation MJ12, die kurz nach dem Roswell-
Zwischenfall gegründet wurde, weiß bestens Bescheid und wünscht, daß die 
Wahrheit bekannt ist. Zetatalk ist gleichzeitig ein Sprachrohr von MJ12. Schritt für 
Schritt, ganz langsam, wird die Menschheit mit der Anwesenheit der Aliens 
akklimatisiert. Das geht am besten, wenn die bisherige Welt verschwunden 
ist !! (Polsprung) und die Menschen offen für Neues sind. Den Zetas ist es wichtig, 
dabei Angst und Panik auf ein Minimum zu reduzieren, da dies die Materialisierung 
verhindern würde! Zum Beispiel werden sich in der Nachzeit UFOs einzelnen 
Menschen einige hundert Meter entfernt unleugbar zeigen, aber sie kommen nicht 
näher. Oder es werden Hologramme von Alien-Körpern gezeigt (Projekt Blue 
Beam!), aber die Zetas laufen noch nicht offen unter den Menschen. Bis Aliens und 
Hybriden offen, frei und unbedroht unter Menschen laufen, dauert es einige Jahre 
bis nach dem Polsprung. Eine ehrliche und beweiskräftige Präsentation der Beweise 
der Alien-Präsenz von Seiten der Regierungen wird es vor dem Polsprung 
mit Sicherheit nicht geben, obwohl diese Beweise da sind. 

Die Hybriden sind eine Mischform aus Menschen und Zetas. Sie vereint die 
Vorteile beider Formen, aber lässt die Nachteile weg. Insbesondere ist der IQ der 
Hybriden deutlich höher als der IQ der Menschen. Sie leben gegenwärtig in der 4. 
Dichte und sind für die Menschen unsichtbar. Die Hybriden sind alte Bekannte aus 
dem Entführungsphänomen. Immer wieder berichten Menschen, die von Aliens 
"entführt" wurden, dass sie zusammen mit den Aliens Hybriden gezeugt haben. Den 
Frauen werden auch Eizellen entnommen und künstlich mit Zeta-Samen befruchtet. 
Die Babys wachsen dann in "Reagenzgläsern" heran und leben dann, wenn sie älter 
werden auf anderen Planeten (Mutter und Kind kennen sich nicht!) in der 4. Dichte 
(Astral). Das Hybridprogramm ist seit einigen Jahrzehnten im Gange. Die Hybriden 
wie auch Aliens werden einige Jahre nach dem Polsprung offen unter den 
Menschen leben. Die Menschen werden nach und nach auf der Erde 
aussterben. Nur die Zeta-Hybriden werden sich auf der Erde zukünftig 
inkarnieren (so lautet der geheime Plan der ZETAS!). 

Quelle: http://www.polsprung-info.de/zusamm2.html 

Anhang: Es gibt außerirdische Lebens-Formen der 3. bis 5. Dimension, die 
die Überbewertung des Verstandes auf Kosten der Gefühle so weit 
getrieben haben, daß sie ihr genetisches Material systematisch solange 
verändert haben, bis kein Gefühl mehr (!) den Höhenflug ihres Verstandes 
bremsen konnte. Zu Lebens-Formen dieser Art, die wegen ihres fehlenden 



Emotional-Körpers  (unter Mißachtung des kosmischen Gesetzes) in die 
Evolution der Erde eingegriffen haben, gehören unter anderen die Greys, 
Illuminati und Andromedaner. Die Greys sind die Genies des Universums, aber 
weil sie keinen Gefühls-Körper mehr besitzen, haben sie auch die Fähigkeit 
verloren, Liebe zu empfinden!! Sie suchten einen Ausweg...  

Dieser Ausweg war die Erde, wo es das Gefühl und das genetische Material gab, das 
sie dringend benötigten. Sie haben daher in großem Maßstab Menschen entführt, 
um an das genetische Material heranzukommen und gentechnische Versuche damit 
durchgeführt. Letztlich stammt auch unser eigenes gentechnisches know-how zum 
großen Teil von diesen Wesen. Denn alle Regierungen sind über ihre Anwesenheit 
sehr genau informiert, die USA haben sogar im Vertrag von Holloman diesen 
Wesen gestattet, diese Versuche in kontrolliertem Rahmen durchzuführen 
um im Gegenzug technisches know-how dafür zu erhalten.  

Obwohl es darum unzählige Menschen gibt, die sich unter Hypnose an solche 
Entführungen und damit verbundene medizinische Eingriffe erinnern, weist die 
Mehrheit solche Erzählungen als absurd zurück. Denn diese Wesen haben nicht 
nur die Fähigkeit sich zu materialisieren, bzw. sich unsichtbar zu machen 
und Menschen ganzer Ortschaften zu hypnotisieren (!), sie haben auch die 
betroffenen Menschen manipuliert, um deren Erinnerung an solche 
Eingriffe auszulöschen und deren Zeit-Basis verändert. 

Eine bestimmte Zahlenkonstellation des Maya-Kalenders am 21. Dezember 
2012 wird zum Anlass genommen, sowohl die Rückkehr der vermeintlichen 
Götter (Aliens! - die Aufnahme der Erde in die 'galaktische Union') als auch den 
Aufstieg der Menschheit in eine neue spirituelle Dimension zu datieren 
(Das goldene Zeitalter - Die Zeitenwende - Zeit der Wende - Wendezeit, 
etc.!).  



Die Urheber der Kornkreise - UFOs! 

Die Kornkreise sind die "Visitenkarten" der UFO-Mannschaften, mit denen 
sie bekannt geben, dass sie hier sind, ohne die Menschen zu verängstigen 
oder unseren freien Willen zu verletzen. Sie stellen die Kornkreise in 
wenigen Sekunden her. Die Fahrzeuge sind so konstruiert, dass sie in 
Sekundenschnelle die komplexesten Muster vo n mehreren hundert Metern 
Durchmesser erzeugen können - so hoch entwickelt ist ihre Technologie. 
 

 
 
Mir scheint, hier will jemand mit uns in Kontakt treten. Rechts neben dem Alien 
befindet sich auf der abgebildeten Scheibe ein Binärcode. Dass wir unmöglich die 
Einzigen im Universum sein können erübrigt sich, denke ich. Dieses Kornbild 
entstand im Jahre 2002. Doch wer sind diese „Aliens“?? 

Die Wahrheit ist ernüchternd. Die Aliens sind Geister (Gespenster, Engel, 
Dämonen, etc.), die auf der Astralebene (4. Dichte) agieren und auf unser 
Leben Einfluss nehmen. Sie haben die Fähigkeit sich zu materialisieren und sind 
somit kurzfristig für normale Menschen sichtbar! 

Im speziellen sind es Kräfte und Mächte der Dunkelheit, die sich auf Erden 
bemerkbar machen und sich auch in Massen materialisieren wollen - 
"Massenlandungen" (einige wenige tun das bereits in geringem Umfang!). Dazu 
ist aber unser aller Einverständnis notwendig, um den freien Willen nicht 
zu verletzten!! Sie stellen sie uns immer wieder eine Frage: “WÜNSCHT IHR, DASS 
WIR IN ERSCHEINUNG TRETEN?” Die klare Antwort darauf ist: „NEIN“ !!! 
Bleibt im Astralbereich, bleibt uns fern und kommt nicht her !!  

NEU: Aus einer kompetenten Quelle habe ich erfahren, dass die Urheber der 
Kornkreise eine Art "Deva" ist, der mehrere Leuchtkugeln kommandiert, in 
denen eine Art "Naturwesen" (Hilfsgeist) sitzt. => 



Diese Leuchtkugeln ("UFOs") machen die Kornkreise!! YouTube-Video! 
Schwebende Kugeln formen Kornkreis! 

Es besteht ein Plan der aufgestiegenen Meister die UFO- und Aliengeschichte 
zu missbrauchen und sich in großer Zahl zu materialisieren 
(Massenlandungen!). Der folgende Plan ist als pdf-Dokumente lesbar, jedoch 
positiv formuliert (Wir sind im göttlichen Auftrag hier!). Alles Lüge - bitte beim 
Lesen nicht verführen lassen!! 

Der Plan der aufgestiegenen Meister (=Galaktische Föderation!): 

01 Die „Erstkontakt Mission“ der Galaktischen Föderation 
01a Die Mission „Erster Kontakt“ 
01b Die Aktivitäten der Galaktischen Föderation 
01c Die Aktivitäten der irdischen Verbündeten der Galaktischen Föderation 
01d Das Hauptziel der Kontakt-Mission: unsere Transformation zum vollen 
Bewusstsein 
 
03 Die Übergangszeit nach den Massenlandungen (= 
Massenmaterialisierungen) 
03a Landungspläne, Aufklärung und Schulungen 
03b Umstrukturierung unserer Gesellschaft – das neue Regierungssystem => NWO 
!! 
03c Die neuen Lebensbedingungen und Technologien, die künftige 
Weltgemeinschaft 
03d Die Hilfen der GF und der aufgestiegen Meister - Nein, Danke! 

http://www.paoweb.org/de/pages/pao.html 
 

Benjamin Creme, ein britischer Künstler, der sich seit langem mit den Lehren der 
Theosophie beschäftigt, ist seit 30 Jahren der Prophet für das Erscheinen 
Maitreyas, des Antichrist - Luzifers! Seitdem hielt er unzählige Vorträge auf der 
ganzen Welt um die Menschen auf das Kommen Luzifers vorzubereiten. Doch er 
spricht von einem Weltlehrer, von Christus, der vor 2000 Jahren als Jesus Christus 
über die Erde wanderte. Das ist eine Lüge! 
 
Der kommende Weltlehrer ist niemand anderer als der Nachfolger Luzifers, 
der sich vor 2000 Jahren bekehrte. Sein Name: MAITREYA ("Maitreya 
Christus". Sein Meister-Name ist El Morya; der Antichrist). Seine Jünger 
sind: Kuthumi, Venetianer, Serapis, Hilarion, Jesus Sananda, St. Germain 
("Die aufgestiegene Meister"!). Sie geben vor Kräfte des Lichts zu sein (Die 
esoterische Hierarchie, der Christus und seine Gruppe der Meister mit allen ihren 
Jüngern bilden die Kräfte des Lichts auf unserem Planeten). Auch das ist eine 
Lüge! 
 
Unzählige Menschen bitten inzwischen in Meditationskreisen um das 
Kommen und Auftreten dieses "Christus" und der UFOs!! 
("Transmissionsmeditation", "die große Invokation").  



Man will uns glauben machen, dieser "kommende Weltlehrer" sei identisch mit 
JESUS CHRISTUS, eine Lüge!!  
 
Ende 2008 kündigte Creme an, dass in naher Zukunft weltweit ein “Stern” am 
Himmel zu sehen sein würde, der sich in unserer Erdatmosphäre befindet, sich 
bewegt, pulsiert und seine Größe, Farbe und Form ändern könne. Dieser “Stern” 
wurde seither viele Male beobachtet und von Cremes Organisation Share 
International dokumentiert. Diese Sterne sind die UFOs, die auch die 
Kornkreise machen!! 
 
Diese „Sterne“ sind astrale Raumfahrzeuge, die auf dem Mars, der Venus, dem 
Jupiter und einem anderen, nicht genannten Planeten hergestellt wurden. Zwei 
wurden auf dem Mars hergestellt, der „Raumschiff-Fabrik“ unseres Sonnensystems; 
dort werden etwa 90% aller Raumschiffe hergestellt. Sie werden mit 
Gedankenkraft gebaut und bestehen nicht aus grobstofflicher Materie.  
 
Wenn Sie zum Mars reisen könnten, würden Sie dort nichts sehen, aber auf dem 
Mars leben mehr Marsianer als Menschen auf der Erde – derzeit etwa 6.7 Milliarden 
Menschen. Der Mars ist kleiner als die Erde, auch die Leute auf dem Mars sind 
kleiner. Wenn Sie jedoch ein Marsianer wären, könnten Sie alle anderen Marsianer 
sehen.  
Sie sehen sich selbst in physischer Gestalt, aber für uns sind sie unsichtbar – 
solange man kein ätherisches Sehvermögen besitzt. Der Mars ist nicht sehr hoch 
entwickelt, obgleich seine Technologie sehr fortgeschritten ist. Was seinen Status 
als Körper eines kosmischen Wesens betrifft, befindet er sich in demselben 
Entwicklungsstadium wie unser Planet, aber was die Technologie angeht, hinken wir 
Tausende von Jahren hinterher.  
Die Marsianer sind also kleiner als wir und unsichtbar? Da wir laut Creme nur den 
festen, den flüssigen und den gasförmigen Aggregatzustand kennen, ist uns die 
wirkliche Beschaffenheit ihrer Körper-Materie unbekannt. Angeblich soll es noch vier 
weitere Zustandsformen, die ätherischen Ebenen der Materie geben.  
 
Da die gesamte New Age-Lehre okkulten Ursprungs ist, sind die Urheber 
Alice Ann Bailey, Helena Blavatsky und Albert Pike (Autor des berühmten 
Freimaurer-Buches “Morals and Dogma”) die alle bekennende Satanisten 
waren. Die Logen-Brüder vom 30. bis zum 33. Grad sollen darin eingeweiht 
werden, dass die Freimaurerreligion in der Reinheit der luziferischen Lehre erhalten 
bleiben sollte! Diese okkulten Machenschaften haben ihre Verzweigungen sogar bis 
hinein in die Freikirchen! 
 
Bejamin Creme erwähnt noch, dass der Ursprung der Kornkreise ebenfalls 
diesen Raumschiffen zuzuordnen ist. Offenbar versucht er mit diesen Aussagen, 
die Themen Ufo´s, Ausserirdische, Kornkreise, Nibiru und den 
“Bewusstseinssprung” (Der Aufstieg - 2012) in einem Kern zu vereinen: 
Dem kommenden Maitreya - dem Antichrist! 
 
Ein Teil der Show hat tatsächlich gerade begonnen. Am 14. Januar 2010 
verkündete Creme, dass der sogenannte “Weltlehrer” Maitreya gerade sein 
erstes, lange angekündigte TV-Interview im amerikanischen Fernsehen 



gegeben habe. Allerdings nicht unter diesem, sondern seinem bürgerlichen 
Namen, den Creme nicht nannte.  
 
Viele Interessierte begaben sich danach auf die Suche und fanden dieses 
Interview. Es wurde am 12.01.2010 von Stephen Colbert geführt. Der Gesuchte 
(El Morya, der Sohn, bzw. Nachfolger Luzifers) heißt nun Raj Patel !!  
 

 

Dieser auf den ersten Blick unscheinbare junge Mann wurde im Jahre 1972 
in London geboren und arbeitete schon sowohl für die Weltbank, die WTO 
als auch für die UNO. Keine grundsätzlich schlechte Ausgangsposition. Neben 
wirtschaftlichen Betrachtungen betrifft sein Hauptaugenmerk das Thema 
“Teilen”. Er hat dazu bereits ein Buch veröffentlicht: “Stuffed and Starved“. 
Sein ganz neues Buch heißt “The Value of Nothing“. Darin dreht es sich – Sie 
erkennen es im Video – um Hunger und Welternährung und um die Rettung der 
Welt vor dem finanziellen Kollaps. Er sieht als Lösung immer das Teilen!  
 
In der Apokalypse ist aber nicht nur von einer einzigen Person (Der 
Antichrist) die Rede, sondern von zwei verschiedenen Individuen, die die 
kommende Weltregierung einführen sollen – ein politischer Führer (Barak 
Obama) und ein Ideologe (Raj Patel) !! 

 
 



Legt die Rüstung Gottes an!   
„Ziehet die ganze Waffenrüstung Gottes an, damit ihr gegen die 
Listen des Teufels bestehen könnt. Denn wir haben nicht gegen 
Menschen aus Fleisch und Blut zu kämpfen, sondern gegen die 
Fürsten und Gewalten, gegen die Beherrscher dieser finsteren Welt, 
gegen die bösen Geister des himmlischen Bereichs.   

Das größte Täuschungsmanöver der aufgestiegenen Meister beginnt 2012 ! 
Sie kommen in der Maske von Gott-Vater, Jesus Christus, Mutter Maria, 
Außerirdischen (Aliens, UFOs), missbrauchen alle religiösen Symbole und 
Wunder (Stigmata, Wasserquellen,...)! 
Quelle: "UFOs: Die Kontakte" von M.Hesemann (Seite 141 - 146) 

Erich v. Däniken ("Erinnerungen an die Zukunft", die Götter waren Astronauten!) 
wurde ebenfalls von diesen satanischen Mächten missbraucht. In einem 
Buch schildert er die Materialisierung eines Außerirdischen ("Tomy und der Planet 
der Lügen"). Doch dieser Tomy war kein Alien, sondern Satan (Maitreya) 
selbst. Er behauptete "Nicht-Lügen" zu können, doch das war seine größte Lüge! 
Satan ist der Vater der Lüge (Jo 8,44). E.v.Däniken hält ihn wahrscheinlich noch 
immer für einen guten, netten Alien ..! 

1974 Eine weitere Kontaktperson (Channelling) ist Phyllis Schelmer. Durch sie 
meldete sich ein Wesen namens Tomy !! Dieser erklärte, sie seien der erste 
Angelpunkt eines weltweiten Plans, dessen Ziel es sei, die Welt über die Existenz 
außerirdischer Zivilisationen und ihre Absichten zu informieren und auf die Landung 
vorzubereiten. "Wir haben die Technologie um Euch zu helfen, aber es ist sehr 
schwer Menschen zu helfen, die nicht an unsere Existenz glauben. Aber sie 
brauchen unsere Technologie, um zu überleben."  

Phyllis Schelmer im Hause von Dr. Andrija Puharich, das Wesen namens Tom  
sprach ein weiteres Mal durch Phyllis: "Die geplante Landung sei die Wiederkunft 
Jesus Christi. Es wird ein kollektives Bewusstsein. Die Außerirdischen würden 
technische Hilfe, vor allem aber spirituelle Hilfe bringen.  

Die Erde sei der am niedrigsten entwickelte Planet im Universum.... Die 
schleichende Evolution der Erde behindere derzeit die Evolution der Galaxis, ja des 
gesamten Universums. Phyllis wäre seit ihrer Kindheit vorbereitet worden, um an 
diesem Meisterplan mitzuwirken. Ihr wäre 1963 sogar ein Implantat in ihr Gehirn 
eingesetzt worden, welches als Übersetzer dient. Dies sei kein Eingriff gegen den 
freien Willen, wenn sich das Wesen vor der Geburt damit einverstanden erklärt" 
(dasselbe Verfahren wie bei Nancy Lieder und den ZETAS!).  

Tom  sagte, dass er ein Sprecher des Rates der Neun sei, bei denen es sich um die 
universale Hierarchie handelte, um direkte Manifestationen Gottes. (Hesemann: 
UFOs: Die Kontakte, S. 160)  LÜGE, siehe Maitreya - Antichrist!! 

Ohne das „New Age" und dem sogenannten Mayakalender „2012" kann der 
falsche Prophet (Stichwort Maitreya, Benjamin Creme) nicht installiert 
werden.  



Im Grunde geht alles um eine einzige Sache: Die Zerstörung des wahren 
Christentums und Jesus Christus. Viele Menschen arbeiten jetzt für das 
luziferische Regime, ohne dass sie es wissen und viele werden dem Antichrist folgen. 
 
Wenn der Antichrist glaubt er habe gewonnen, wird er gestürzt werden.  Dann 
kann der Polsprung ausgelöst werden mit Verschiebungen der 
Kontinentalplatten und ein Planet (Komet, Stern,?) wird dann auch 
kommen und macht dem allem ein Ende. Die Hopi nennen einen Stern der 
kommen soll: "Saquasohuh Kachina" - Die große Reinigung sei gekennzeichnet 
durch das Auftauchen eines großen Sternes, der weit entfernt und jetzt noch 
unsichtbar ist, der aber bald in Erscheinung treten wird: der blaue Stern, ein 
Gefährte des Sirius  (Sternbild Grosser Hund!), der tagsüber als zweite Sonne 
am Himmel stehen werde (strahle 100mal heller als der Morgenstern Venus und 
abends wie ein zweiter Mond). NIBIRU kommt nicht 2012, sonder später! 

 

Der Kampf der jetzt hier geführt wird, wird auf eine Weise geführt, dass ihn kaum 
jemand mitbekommt, es ist ein Krieg des Bewusstseins. Es geht also in erster 
Linie darum, das Denken und Fühlen der Menschen zu steuern.  

Die Erde ist ein Schlachtfeld und wir sind mitten drinnen! Horden von dunklen 
Wesenheiten suchen uns zu verführen und uns zu täuschen. Bleiben wir daher in 
der Liebe Gottes und lassen uns nicht herunterziehen in die Dunkelheit. 



Der beste Schutz ist das Gebet und die Meditation, wenn wir die Verbindung zu Gott 
suchen und ihn um Schutz, Hilfe und Führung bitten, so werden wir auch beschützt 
bleiben, selbst in den größten Gefahren (auch leiblicher Natur!).  

Lassen Sie sich durch Niemanden und Nichts in dieser wichtigen Zeit von einer 
seelisch-geistigen Entwicklung abhalten, denn die, die heute darüber lachen, 
werden möglicherweise schon morgen sehr geschockt und ernst sein! Trotzdem 
haben Sie Zuversicht und Vertrauen, dass alles sich zum Guten für Sie wenden wird, 
denn ein guter Mensch der die göttlichen Gebote kennt und sie auch beachtet, das 
Gute liebt und das Böse verabscheut, der ist geliebt von Gott, der unser Schöpfer 
ist, und er würde nicht ein einziges seiner Kinder in den Wirren dieser Zeiten 
umkommen lassen.  

www.solarisweb.at 
  

Meine Tochter hatte einen seltsamen Traum: „In diesem ging es um Engel und 
die Apokalypse, diese Engel waren nicht die zarten, goldgelockten, singenden, 
überall Freude verbreitenden Engel. Nein! 

Die in meinem Traum waren Angst einflössende Engel. Sie waren in zwei 
Gruppen aufgeteilt: Die einen hatten Flügel mit weißen Federn, die anderen 
mit rabenschwarzen! 
 
Sie kämpften. Das Gemetzel fand auf einer kahlen Ebene vor einem 
gewaltigen Berg statt. Alles Leben war ausgelöscht. Und ich war im Mittelpunkt 
des Kampfes. Ich hatte auch Flügel: meine rechte Seite hatte schwarze Federn, die 
linke weiße! – Ich weiß nicht mehr was mittendrin geschah – doch am Ende stand 
ich an der Spitze des Berges, und der Boden war mit allerlei Leichen 
bedeckt …“ 

Dieser Traum hat zwei Aspekte: einen individuellen, jeden Menschen betreffenden 
Aspekt und einen globalen, alle Menschen umfassende Aussage! 
Jeder Mensch ist ein gefallener Engel, ein Lichtwesen, das sich von Gott, seinem 
Vater und UR-sprung entfernt hat. Es ist auf dem Weg zurück in seines Vaters Haus. 
Der verlorene Sohn, der in die Fremde gegangen ist, wird auch eines Tages wieder 
heimkehren, um sein Erbe wieder anzutreten, das er verloren hatte. 
Nun beginnt der Kampf auf der kahlen Ebene. Entscheiden wir uns für das Böse, so 
erhalten wir schwarze Federn, entscheiden wir uns für das Gute, so sind die Flügel 
weiß!  
 
Die große Gefahr auf dem mystischen, spirituellen WEG ist ein fanatischer, 
extremer Standpunkt. Ohne Liebe im Herzen sind wir bereit für unsere Überzeugung 
zu kämpfen, ja sogar zu töten. Egal, ob wir schwarze oder weiße Schwingen haben, 
ohne Liebe sind wir Teufel und Dämonen, die sich in der kahlen Ebene bis zum 
bitteren Ende bekämpfen und töten, bis alles vernichtet ist. Nur wenn wir beide 
Aspekte in uns bejahen – Das Gute und auch das Böse – diese beiden Gegensätze 
vereinen und nicht eines davon ablehnen, dann werden wir aufhören zu kämpfen 
und zu töten. Wir beginnen den schmalen Weg zu gehen. Den Weg zurück in 



unseres Vaters Haus, den Berg (Golgatha) besteigen, auf dessen Gipfel wir dann mit 
GOTT (Jesus) stehen und endlich frei sein werden! 
 
Tragen wir die Liebe in uns, die Demut und die Barmherzigkeit, die uns in 
unserem Leben leitet, dann werden wir unsere gefallenen Brüder und Schwestern 
nicht bekämpfen, sondern lieben und achten. Der Lohn ist das ewige Leben. Dann 
stehen wir auf der Spitze des Berges (Golgatha), beim Gipfel-Kreuz und sind 
wahrlich Kinder unserer göttlichen Mutter und unseres himmlischen Vaters.  

Unser Schöpfer und Gott spricht zu uns: 

Göttliche Offenbarung 

Meine geliebten Söhne und Töchter, die Zeit, in der ihr lebt, ist ernst! Ich werde 
euch dies immer und immer wieder sagen, denn welcher Vater würde seine Kinder, 
die gefährdet sind, ohne entsprechende Hinweise so weitermachen lassen wie 
bisher?  

Doch Ich will und werde es nicht nur bei allgemeinen Ermahnungen belassen, 
sondern euch in die Hintergründe des Geschehens einweihen, das sich auf dieser 
Erde abspielt und zuspitzt, damit ihr nicht nur blind glaubt, sondern euren, euch von 
Mir gegebenen Verstand gebraucht, um selbst zu erkennen, was die Uhr geschlagen 
hat, wie es dazu gekommen ist, wie die Gegenseite gearbeitet hat und arbeitet, und 
was diejenigen, die an Mich glauben und die Mich lieben, tun können - in erster 
Linie in ihrem Inneren -, um sicher durch die kommende Zeit geführt werden zu 
können. 

Ich weihe euch sozusagen ein wenig in Meine Schöpfungsgeheimnisse ein, denn 
wenn ihr Meine Worte und deren tiefen Sinn annehmen und begreifen könnt, so 
werdet ihr auch aufgrund eurer Liebe zu Mir entsprechend anders handeln als 
bisher. 

Die gesamte Schöpfung - die für euch unsichtbare und die sichtbar-materielle, die 
nur einen verschwindend kleinen Bruchteil des Gesamten ausmacht - ist nach 
ehernen, geistigen Gesetzmäßigkeiten gestaltet. Wie könnte dies auch anders sein! 
Auch ihr stellt doch bei dem, was ihr tut und in eurem Zusammenleben Regeln auf - 
manchmal konstruiert ihr ein ganzes Regelwerk -, um sicherzustellen, daß euer Tun 
weitgehend nach euren Vorstellungen abläuft und es keine Störungen gibt. Um 
wieviel mehr besteht die Notwendigkeit, das präzise arbeitende Uhrwerk der 
Schöpfung reibungslos in Gang zu halten! 

Und wahrlich, Ich sage euch: Es arbeitet reibungslos, auch wenn es für euch oft 
den Anschein hat, als gäbe es keine Ordnung mehr hinter den Dingen und 
Geschehnissen. Diese Ordnung ist euch lediglich unbekannt, weil sie euch 



vorenthalten wurde; und deshalb ist so viel Unverständnis und Unglaube in der 
Welt. 

Es ist für keines Meiner Geschöpfe auch nur annähernd nachvollziehbar, wie Ich 
die Struktur der Schöpfung - sowohl im Mikro- als auch im Makrobereich - 
aufgebaut habe. Es gibt keinen Vergleich für ihre Komplexität, und trotzdem ist sie 
von einer genialen Einfachheit. Sie läßt einerseits jedem Geschöpf die absolute 
Freiheit, also den unantastbaren, freien Willen, andererseits aber sorgt sie dafür, 
daß dennoch alles in seinen geregelten Bahnen abläuft.  

Auch wenn eure Augen manchmal nur Chaos zu sehen glauben, so verbirgt sich 
dahinter ein absolut gerecht arbeitendes Prinzip, Mein Gesetz, das in Meiner Liebe 
gegründet ist. Zwar kann kein Geschöpf in die Tiefen Meines Gesetzes eindringen, 
dennoch aber kann Mein Gesetz in seinen Grundzügen von jedem Geschöpf 
verstanden und gelebt werden. Das gilt auch für Meine Menschenkinder, wenngleich 
sie aufgrund ihres Bewußtseins normalerweise nur weniger komplexe 
Gesetzmäßigkeiten erkennen können, was aber völlig ausreichend ist, um sich auf 
den Weg zu machen, der an Mein Herz führt.  

Wenn ihr Mich als die größte Intelligenz erkennt und anerkennt, werdet ihr auch 
akzeptieren, daß in allem Mein Wille waltet, Mein Gesetz ohne Fehler arbeitet, und 
das seit Ewigkeiten und in alle Ewigkeiten. 

Da Ich die Liebe Bin, ist auch Mein Gesetz reinste Liebe, und alles, was darauf 
aufbaut, ruht auf und in dieser Liebe. Auch wenn unendlich viele große und kleine 
Regeln oder Prinzipien in Meiner Schöpfung wirken, die jedem Atom seinen Platz 
zuweisen, so sind doch alle Teil Meines Gesetzes der bedingungslosen Liebe, dessen 
Urheber einzig und allein Ich Bin.  

Alles, was war, ist und sein wird, ist aus Mir und in Mir. Außerhalb von Mir ist 
nichts. Ich Bin! 

Ein wenig bekannter Aspekt Meiner Liebe ist das Gesetz der Anziehung und 
Abstoßung, das besagt: Gleiches oder Ähnliches zieht sich an, Ungleiches oder 
Unähnliches stößt sich ab. Dies bedarf keiner weiteren Erklärung; doch demjenigen, 
der sich näher damit befaßt, erschließt es tiefe Einsichten in das Wirken auf eurer 
Erde, weil es euch die Hintergründe all dessen erkennen läßt, was sich sowohl im 
persönlichen Bereich eines jeden einzelnen abspielt als auch in dem, was euer 
tägliches Geschehen in Politik und Wirtschaft betrifft und die Situation eurer Mutter 
Erde schlechthin. 

So manche Meiner unaufgeklärten Menschenkinder tragen noch die Vorstellung in 
sich, Ich würde persönlich ihre guten und bösen Taten registrieren, in etwa 



vergleichbar mit dem kindlichen Denken, Ich würde alles in ein goldenes und in ein 
schwarzes Buch schreiben. Falscher kann eine Gottesvorstellung nicht sein, weil 
damit auch gleichzeitig der Glaube verbunden ist, Ich persönlich wäre es, der 
Seinen Kindern Gutes und Böses schickt, um sie entsprechend ihres Verhaltens 
entweder zu belohnen oder zu bestrafen. 

Wenn ein Geschöpf die rein-geistigen Welten, die Himmel, verläßt - sei es nun, 
wie in der Vergangenheit, durch den Fall bedingt oder durch den Entschluß einer 
freiwilligen Inkarnation -, dann legen sich um seinen Geistleib, sein ewiges Leben, 
sein vollkommenes Bewußtsein, sein göttliches Erbe, seinen Geistfunken oder wie 
immer ihr eure Göttlichkeit bezeichnen wollt, sogenannte Seelenhüllen, bis 
schließlich die Seele, die Gesamtheit der Seelenhüllen einschließlich des darin 
eingeschlossenen Geistfunkens, bei der Geburt in einen menschlichen Körper 
eintritt. Nach dem sogenannten Tod verläßt die Seele den Körper wieder und geht in 
die Bereiche - sie wird von ihnen   a n g e z o g e n - , die ihrer Schwingung, ihrem 
Seelenzustand entsprechen. Von dort aus inkarniert sie nach einer gewissen Zeit 
möglicherweise erneut, vielleicht auch mehrmals, und bringt dabei in einen neuen 
menschlichen Körper ihre bisher erworbenen persönlichen Eigenschaften mit: ihre 
Belastungen, ihre Wünsche und Vorstellungen, ihre Sehnsüchte, ihre Liebe, ihre 
Vergangenheit und vieles mehr. Sowohl Seele als auch Mensch weisen also eine 
ganz bestimmte, individuell unterschiedliche Schwingung auf. 

Sowohl beim Übergang einer Seele in die jenseitigen Bereiche als auch bei einer 
Inkarnation tritt das Gesetz der Anziehung in Kraft, weil der Schwingungszustand 
einer Seele ihren feinstofflichen Aufenthaltsbereich im Jenseits bestimmt als auch 
den Ort und die Umstände ihrer Geburt und ihres kurzen oder langen Erdenlebens - 
entsprechend ihrer Absichten und Aufgaben oder einer selbstgewählten Abtragung. 
In keinem Fall aber geschehen sowohl „Tod“ wie auch Geburt rein zufällig, sondern 
es wirkt Mein Gesetz, das unumstößlich präzise die Schritte und Entwicklungen 
sowohl im Jenseits als auch im Diesseits steuert. Grundlage für das, was ein Mensch 
zu Lebzeiten in seine Seele als Stärkung oder Schwächung gelegt hat, ist das 
Gesetz von Ursache und Wirkung, dem auch Ich bei Meinem irdischen Werdegang 
unterlag. Wäre dies nicht so gewesen, so hätte Meine Gerechtigkeit nicht 
gleichermaßen für    a l l e   gegolten. 

Als Ich vor 2000 Jahren in den Menschen Jesus von Nazareth inkarnierte - wobei 
Ich euch sage, daß viele von euch, die Mein Wort in der heutigen Zeit lesen oder 
hören, Mich damals gekannt haben oder in der anschließenden Zeit mit dabei waren 
-, geschah dies aus dem Grunde, um Meinen Menschenkindern das Gesetz der Liebe 
nahezubringen und vorzuleben. Dadurch habe Ich viele dazu bewegen können - 
ohne daß Ich damals schon die Details lehren und offenbaren konnte wie heute -, 
ihr Leben zum Guten hin zu verändern, indem sie sich bemühten, ihren Glauben an 



den Gott der Liebe in ihrem Leben umzusetzen. So erhöhte sich ihre 
Seelenschwingung, ihr Weg zeichnete sich für sie klar ab als der einzige, der ins 
Licht führt, an dessen Ende sie durch das Tor, das Ich durch Meinen Kreuzestod erst 
aufgeschlossen hatte, wieder in die ewige Heimat eintreten konnten. 

Es entstand in den Jahren und Jahrzehnten des aufblühenden, jungen 
Christentums (das sich selbst damals jedoch diesen Namen nicht gab, sondern das 
sich lediglich als Nachfolger in Meiner Liebe verstand) eine Bewegung, die mit nichts 
zu vergleichen war, was es zuvor auf geistigem Gebiet gegeben hatte. Schon die 
massive Verfolgung Meiner Anhänger in den folgenden Jahrzehnten und 
Jahrhunderten könnten denen, die nachzudenken bereit und in der Lage sind, als 
Beweis dafür dienen, daß hier Kräfte am Werk waren - und es bis heute noch sind -, 
die alles daransetzten und -setzen, diejenigen auszuschalten oder ihnen zumindest 
zu schaden, die ihr Leben unter das Zeichen der Liebe, das Kreuzeszeichen der 
Auferstehung, gestellt haben. 

Der Mensch richtet seinen Blick immer nur auf das äußere Geschehen, auf 
Verfolgung, Gewalt, auf die Täter und ihre Handlungen. Wer weiß schon, daß die 
Täter nur Handlanger sind, die auf der Oberfläche eurer irdischen Realität das 
ausführen, wozu sie aus dem für euch Unsichtbaren heraus durch dunkle 
Gegensatzkräfte beeinflußt werden? Sie können nach dem Gesetz der Anziehung 
diejenigen Menschen verführen und sich ihrer bedienen, die entsprechend negative 
Eigenschaften in sich tragen, die sie in ihrem Denken, Reden und Handeln zum 
Ausdruck bringen. Die wahren Täter agieren also aus der euch nach wie vor 
unbekannten, feinstofflichen Wirklichkeit heraus, die „hinter“ eurer „Realität“ liegt, 
und die doch das gesamte Geschehen auf eurer Erde diktiert. 

Was war damals geschehen? Was läuft heute noch nach dem gleichen Muster ab? 
Die Gegensatzkräfte, die durch den Fall bedingt die Himmel verlassen mußten, 
bekamen aufgrund ihres Handelns wider das Liebegebot die Wirkungen des 
Gesetzes der Abstoßung zu spüren; sie mußten die Vollkommenheit der Himmel 
verlassen. Da sie uneinsichtig waren, gaben sie ihren Kampf gegen das Licht jedoch 
nicht auf. 

Dieser Kampf wird von ihrer Seite aus auch heute noch geführt, und er wird auch 
noch eine Weile währen, wenn auch am Ende unumstößlich der Sieg des Lichtes und 
die Rückführung aller Gefallenen in die ewige Heimat steht.  

Die gefallenen Engel kannten und kennen heute noch einen Großteil der 
Schöpfungsgesetze, auch wenn sie sich im Gesetz von Ursache und Wirkung selbst 
verstrickt haben. Sie wissen um das Wirken der geistigen Gesetzmäßigkeiten 
unendlich viel mehr als Meine unaufgeklärten, bewußt unwissend gehaltenen 
Erdenkinder. Sie nutzen deren Unkenntnis und Unvermögen aus, die 



Zusammenhänge zu erkennen, um auf jede erdenkliche Weise ihre Stellung auf der 
Erde, ihrem Herrschaftsbereich, zu festigen. Dazu benötigen sie Energie, die sie sich 
von    d e n    Menschen holen, die sich verführen lassen, und die sie dadurch 
gleichzeitig binden, so daß die Seelen solcher Menschen - und Ich sage euch, es 
sind unzählig viele - im Jenseits ihre Sklaven sind und dies so lange bleiben, bis sie 
zur Erkenntnis, Reue und Umkehr kommen und um Hilfe bitten. 

Die Gegensatzkräfte, die ihren Kampf gegen Mich und alle, die Mich lieben, auch 
nach Golgatha nicht beendet haben, konnten natürlich nicht tatenlos mit ansehen, 
wie sich eine Bewegung bildete, die - von Mir über das Prophetische Wort Meiner 
Diener und Dienerinnen und über das Innere Wort eines jeden Menschen selbst 
geführt - dabei war, die ersten Veränderungen für eine bessere Welt einzuleiten. Sie 
konnten nicht eine Bewegung groß werden lassen, die auch ihre Rückkehr ins 
verhaßte Vaterhaus anstrebte, ohne etwas dagegen zu unternehmen. Und sie sahen 
auch nicht zu.  

Schon seit jeher war es ihr Bestreben, sowohl die Großen als auch die Kleinen 
dieser Welt für ihre Zwecke einzuspannen. Sie durchdrangen ganze Völker und 
pflanzten ihnen ihre Ideen ein, sie beeinflußten die Mächtigen und machten sie zu 
Kriegstreibern, sie vergifteten auf vielerlei Weise das Denken der Menschen, sie 
veränderten die Lehren der Religions- und Glaubensgemeinschaften und vieles 
mehr. Es gab keinen Bereich des Lebens, der von den Einflüsterungen und 
Einflußnahmen der Negativkräfte ausgenommen war. Sollte das junge, aufblühende 
Christentum eine Ausnahme bilden? 

Ihr sollt euch wahrlich nicht in die Finsternis hineinversetzen, um besser 
verstehen zu können, wie sie vorgeht, und was hinter den Kulissen abläuft. Aber ihr 
dürft ruhig einmal ein „Denkmodell“ entwerfen, wie ihr denn vorgehen würdet, wenn 
ihr die Möglichkeiten hättet, eure Macht mit Vorgehensweisen zu entfalten, von 
denen diejenigen, die ihr zu euren Handlangern machen wollt, nicht die geringste 
Ahnung haben. Würdet ihr einen gesellschaftlichen, wirtschaftlichen, kulturellen 
oder religiösen Bereich aussparen? Würdet ihr auf einem Gebiet die Menschen sich 
zum Guten hin entwickeln lassen, ohne wenigstens anzustreben, hier euren Einfluß 
geltend zu machen? Würdet ihr, ohne etwas zu unternehmen, zusehen, wie die 
gelebte Liebe die Erde verändert? Würdet ihr im Gegenteil nicht alles daran setzen, 
mit ausgeklügelten Strategien und voller Raffinesse die Unwissenden und 
Ungläubigen zu verführen? Und glaubt ihr nicht, daß das Wissen der Finsternis ein 
weitaus größeres ist als das eure, und daß ihre Möglichkeiten, ihre Falschheit und 
Rücksichtslosigkeit euer Vorstellungsvermögen übersteigen? 

Wenn ihr euch die Augen öffnen laßt, wenn ihr das Planen und Handeln der 
Gegenseite erkannt habt oder zumindest darum wißt, dann könnt ihr euch die 
Antwort auf die Fragen selbst geben. Sie kann nur lauten: Die Gegenseite hat zu 



keiner Zeit geschlafen oder untätig zugeschaut. Sie hat auch nicht aus Unvermögen 
oder Rücksichtnahme diese oder jene Gruppe, diese oder jene Person, diesen oder 
jenen Lebensbereich mit ihren Versuchungen verschont, sondern sie hat dort, wo es 
ihr möglich war, alles durchdrungen und jeden beeinflußt. 

Wie oft habe Ich euch schon gesagt, daß ihr die trick- und fintenreiche 
Vorgehensweise der Dunkelheit nicht unterschätzen dürft. Sie hängt ihre Absichten 
nicht an die große Glocke, sie verschleiert sie im Gegenteil so gut, daß sie nur von 
denen erkannt werden können, die nicht einfach alles nur blindlings glauben, 
sondern die selbst Verantwortung für ihr Leben übernehmen, die nicht den 
Verlockungen ihres Egos unterliegen, die auch bereit sind, persönliche Nachteile in 
Kauf zu nehmen. Allen anderen werden mehr oder weniger „die Augen verbunden“, 
sie werden „blind“ gehalten und dumm. Weil sie die Kraft und oftmals auch den Mut 
nicht aufbringen, auf die eigene Suche nach den Dingen hinter der 
Scheinwirklichkeit zu gehen, erfahren sie nichts über die Gesetze Meiner Schöpfung, 
nichts über Meine allumfassende Liebe und Barmherzigkeit, nichts von den 
Gefahren, denen sie in jedem Augenblick ausgesetzt sind; vor allem erfahren sie 
nichts von den Möglichkeiten, diesen Gefahren zu begegnen, und zwar 
ausschließlich durch die praktizierte Liebe und nicht durch irgendwelche nebulösen, 
esoterischen Schutz- und Abwehrtechniken oder Mitgliedschaften in Kirchen- oder 
Religionsgemeinschaften.  

Warum wissen Meine Menschenkinder nichts von diesen Zusammenhängen und 
Möglichkeiten? Warum wissen sie nichts von einer persönlichen Entwicklung an 
Meiner Hand durch die Kraft Meiner Liebe? Warum wissen sie nichts von der 
Tatsache, daß    I c h    i n    j e d e m  Meiner Geschöpfe lebe, also auch in dir, in 
dir und in dir? 

Glaubt ihr, die Gegensatzkräfte hätten halt gemacht vor den Institutionen und 
Menschen, die vorgeben, Meine Lehre zu verbreiten, die sie selbst aber zum großen 
Teil nicht leben? Auch diese Frage könnt ihr euch mit dem Wissen um die geistige 
Anziehung selbst beantworten. 

Welche Institutionen geben sich in eurer Welt als Lehrer aus - als Lehrer, die sich 
selbst zu solchen ernannt haben? Wer Meine Worte nicht bewußt mißverstehen will, 
der weiß, daß Ich damit nicht diejenigen eurer Brüder und Schwestern meine, die in 
jeder Glaubensgemeinschaft zu finden sind, die sich selbstlos um ihre Nächsten 
bemühen. An ihnen könnten sich eure Kirchenfürsten ein Beispiel nehmen. 

Wer Meine geoffenbarten Weisheiten annimmt, der wird die Welt mit anderen 
Augen sehen. Er wird vieles von dem hinterfragen und infrage stellen, was ihm 
bisher präsentiert wurde, und was er naiv-gläubig ungeprüft als wahr und richtig 
akzeptiert hat. Er wird nicht mehr nur auf die Oberfläche schauen, sondern seine 



inneren Augen werden geschärft werden für die Abläufe, die sich hinter den Dingen 
verbergen. Er wird erkennen, daß es keine Lösungen und keine Sicherheit im 
Äußeren gibt, sondern daß mit der Suche nach Lösungen und Sicherheit immer dort 
begonnen werden muß, wo sich die Hintergründe eines Geschehens oder einer 
Situation erkennen oder erahnen lassen.  

Was hat es mit diesem, euch geoffenbarten Wissen noch für einen Sinn, eine 
Korrektur vorzunehmen, die nichts weiter als eine oberflächliche, falsch motivierte 
Augenwischerei ist? Was hat es für einen Sinn, mit Gewalt eine Veränderung, eine 
scheinbare Lösung herbeiführen zu wollen? Was hat es für einen Sinn, Intrigen zu 
spinnen, sich kurzzeitig Vorteile zu verschaffen, unehrliche Verhandlungen zu 
führen, falsche Informationen in die Welt zu setzen? Was haben eure 
Diskussionsrunden und Berichterstattungen für einen Wert, die nicht die wahren, 
tiefen Hintergründe mit einbeziehen? Was bringen persönliche Meinungen und 
Auseinandersetzungen, die lediglich die Tat, den Täter und das Opfer beleuchten, 
aber nicht um diejenigen wissen, die die unsichtbaren Anstifter waren? Was bringen 
die schönsten Predigten, die oftmals mehr Fragen aufwerfen, als daß sie Antworten 
geben, und die die Zuhörer unzufrieden und mit dem Gefühl großer Hilflosigkeit 
einem ungerechten Schicksal gegenüber zurücklassen? Was für eine Hilfe sind euch 
Lehrer und Leiter, die um das in allem Leben wirkende Gesetz von Ursache und 
Wirkung nicht wissen und somit eine falsche oder unvollständige Lehre 
weitergeben? 

Jegliches Geschehen in der gesamten Schöpfung basiert auf dem Prinzip der 
Anziehung und Abstoßung. Damit ist auch ein jeder selbst verantwortlich für sein 
Tun und Lassen, denn seine Seelenbeschaffenheit, sein energetisches 
Kräfteverhältnis, seinen Bewußtseinszustand hat er selbst hervorgerufen, und zwar 
sowohl im positiven, wie auch im negativen Sinn.  

Alles, was für eure Augen nicht sichtbar, dennoch aber ununterbrochen um euch 
ist und ähnlich euren Radio- und Fernsehwellen durch euren Äther schwingt, 
versucht mit dem zu kommunizieren, das ihm gleich oder ähnlich ist. Neben den 
Dunkelwesen, aber auch neben verirrten, verwirrten und unglücklichen Seelen, die 
alle direkt die Menschen zu beeinflussen oder zu verführen suchen, sind es 
unzählige Formen von Energiefeldern, vergleichbar feinstofflichen Wolken, die durch 
das All vagabundieren und ihresgleichen suchen, finden und kontaktieren, denn 
jeder Urheber oder Sachwalter entsprechend negativer Eigenschaften lädt sie 
gleichsam dazu ein. Alle Süchte werden von dunklen Seelen gefördert, ebenso alle 
Gewalttätigkeiten und anormalen Verhaltensweisen, alle egoistischen Bestrebungen, 
alle Versuche der Unterdrückung anderer, jedes Machtstreben, jede Unehrlichkeit 
und unendlich vieles mehr. So hat jeder Charakterfehler, sei er groß oder klein, jede 



nicht-gesetzmäßige Neigung und Absicht seine Entsprechung in den astralen 
Bereichen, mit denen der Mensch, ohne es zu wissen, kommuniziert. 

Und wahrlich, Ich sage, euch, keiner von euch ist schon so rein und vollkommen, 
daß er von dieser Art der Einflußnahme nicht mehr betroffen ist. Jede Schwäche 
eures Charakters stellt ein potentielles Ziel negativer Kräfte dar, die davon sowohl 
unmittelbar profitieren, als auch ihre „Anker“ gleich Kuckuckseiern in ihre Opfer 
hineinlegen. 

Davon, das betone Ich der Ernsthaftigkeit wegen noch einmal, ist keiner 
ausgeschlossen, und es gibt auch keinen Augenblick, in dem jemand von diesen 
Versuchen der Einflußnahme und Verführung verschont würde. Eure Versucher 
kennen keine Zeiten der Ruhe oder des Schlafes. 

Das, Meine Söhne und Töchter, ist die eine Seite. Ich mußte sie euch in aller 
Deutlichkeit vor Augen halten, nicht um euch zu ängstigen, sondern um euch 
wachzurütteln, um euch noch wachsamer werden zu lassen als bisher. Denn, Ich 
wiederhole Mich, die Zeit ist so ernst wie nie. Aber in einem weitaus stärkeren 
Maße, als die Finsternis zum Angriff übergeht, hat das Licht seine Boten 
hinausgeschickt und aufgestellt. Es sind alle diejenigen, die aus Liebe zu Mir, ihrem 
Gott und Vater, und aus Liebe zu ihren Brüdern und Schwestern in den Kampf 
eingetreten sind, den die Finsternis gegen das Licht führt.  

Ich sage euch: Es sind Unzählige, die auf der Seite des Lichtes stehen, viel mehr, 
als ihr es euch in euren kühnsten Vorstellungen ausmalen könnt. Gehört ihr nicht 
auch dazu? Und sie werden verstärkt und unterstützt von denjenigen, die - ebenso 
wie die Dunkelheit - für euch aus dem Unsichtbaren heraus wirken. Es sind zum 
einen eure Schutzengel, eure geistigen Begleiter und Helfer, die ein jeder an seiner 
Seite hat; aber es ist auch das unüberschaubar große Heer der inkarnierten 
Lichtträger in jedem Volk und jeder Religion, die überall auf der Welt ihre positiven 
Impulse setzen.  

Energiefelder gibt es nicht nur im negativen Sinn; denkt an Eigenschaften des 
Guten und Liebevollen, an Freude, Mut, Freiheit, Hilfsbereitschaft, Vergebung, 
Nachsicht, Geduld, Selbstlosigkeit und natürlich Liebe, und ihr habt das feinstoffliche 
Gegenstück vor euch. Während jedoch die negativen Felder den freien Willen des 
Menschen nicht beachten, ihn im Gegenteil verführend manipulieren, „arbeiten?  die 
positiven Kräfte anders. Sie achten unter allen Umständen den freien Willen, haben 
aber dennoch viele Möglichkeiten, auf den Menschen einzuwirken. Nach dem Gesetz 
der Anziehung kommunizieren sie mit den positiven Eigenschaften im Menschen - 
und Ich sage euch,    j e d e r   Mensch hat etwas Gutes in sich - und können so 
bewirken, daß z. B. eine gute Absicht verstärkt wird, daß der Mensch innehält und 
nachzudenken beginnt, daß auf einmal ein Gefühl der Ruhe und Geborgenheit über 



ihn kommt und vieles mehr. Wer plötzlich durch sein Gewissen auf etwas 
aufmerksam gemacht wird, kann sicher sein, von guten Kräften berührt worden zu 
sein. 

Doch es sind neben den „unpersönlichen“ Energien, die das Gute im Menschen 
ansprechen, in erster Linie eure geistigen Begleiter und Freunde, die sich freiwillig 
für die Aufgabe entschieden haben, Beistand für einen Menschen zu sein. Sie sind 
es, die über starke Licht- und Liebekräfte, Weisheit und Überblick verfügen, die 
euch kennen und lieben, und deren Wunsch es ist, euch auf den Weg der Liebe zu 
bringen bzw. auf ihm zu führen mit dem Ziel, daß ihr ins Licht findet. Sie stehen 
ausschließlich im Dienst der göttlichen Liebe, haben sich also ohne Ausnahme dem 
Auftrag verschrieben, den sie im Namen Jesu Christi und in Seiner Vollmacht 
erfüllen. 

Negative Kräfte können diesen geistigen Boten des Lichtes nichts anhaben. Nichts 
Dunkles kann in Höherschwingendes, Lichtvolles eindringen. Eure geistigen Helfer 
bewegen sich unbeschadet im größten Chaos und in der tiefsten Dunkelheit und 
bleiben doch unbehelligt, weil sie die Liebe leben, weil sie zur Liebe geworden sind. 
Auch euch kann auf Dauer nichts Dunkles und Schweres etwas anhaben, wenn ihr 
dem Licht zustrebt. Zwar werden Störversuche nicht ausbleiben, weil auch die 
Dunkelwesen den freien Willen haben und sich an jedem mit ihren 
Verführungskünsten messen dürfen, doch wenn ihr den Wunsch habt, an Meiner 
Hand zu gehen und Meine Gesetze mehr und mehr zu leben, so werden eure 
Seelenkräfte stärker und stärker. Eure Seelenschwingung erhöht sich, und das, was 
noch vor Stunden, Tagen oder Wochen - ja vor Augenblicken, wenn ihr sofort zu Mir 
kommt - euch hat beeinflussen können, hat keine Macht mehr über euch. Ein 
Hilferuf, eine Bitte um Unterstützung, und sofort steht euch geistiger Schutz in 
vielfältiger Form zu Verfügung. 

Schrittweise wachst ihr so hinein in die Stärke, die Ich in alle Meine Söhne und 
Töchter gelegt habe, die auch in dir, in dir und in dir liegt, und die nur darauf 
wartet, durch deine freie Entscheidung und dein Bemühen nach und nach freigelegt 
zu werden. Dann werden sich zwar die Kräfte im Unsichtbaren nicht auflösen, aber 
du hältst sie gewissermaßen „auf Abstand“. Sie können in deine erhöhte 
Seelenschwingung nicht mehr eindringen. Das Gesetz der Anziehung ist deshalb 
nicht aufgehoben, es wirkt nach wie vor, aber du ziehst andere Kräfte und auch 
Menschen an, du bist - für deine Umwelt unsichtbar - zu einem kleinen 
„Leuchtturm“ geworden.  

Möglich, daß man ab und zu noch dein neu erworbenes Leuchten etwas 
schwächen kann. Das ist sogar sehr wahrscheinlich, denn der Weg ins Licht bleibt 
gewiß noch eine Weile mehr oder weniger steinig; aber wenn dies geschieht, dann 
stehst du - bildlich gesprochen - wieder auf und setzt deinen Weg an Meiner 



liebenden Hand fort, die du    s o f o r t    wieder ergreifen kannst, wenn du dich 
einmal ein wenig von ihr entfernt hast. 

Auf diese Weise werden die Wege deines Lebens lichter, aus krummen Pfaden 
werden gerade. Du weißt um das Wirken der Dunkelheit, doch du weißt auch um die 
größere Kraft des Lichtes, der Liebe. Du erkennst dann mehr und mehr, daß auch 
die Wesen, die noch gegen Mich, gegen dich und gegen alle sind, die dem Licht 
zustreben, deine Brüder und Schwestern sind, gefangen in den Maschen ihrer 
eigenen Zuwiderhandlungen. Du begreifst, daß auch sie eines Tages wieder mit dir 
und allen anderen im Licht bei Mir sein werden, weil Ich die Liebe Bin, weil Ich die 
Allmacht habe und keines Meiner Kinder auf ewig verlieren werde, wie es die Lehre 
behauptet, die durch die Gegensatzkräfte verdreht wurde. 

Dann wird in dir jede Aggression gegen die, die dir das Leben schwergemacht 
haben oder noch schwermachen, schwinden, und du wirst beginnen, für sie zu 
beten, sie zu segnen. So trägst auch du durch dein Vorbild dazu bei, daß das Werk 
Meiner Erlösung zu einem Ende gebracht wird, in dem es auf ewig nur Licht, 
Vollkommenheit und Liebe gibt. 

Ich habe euch eine Meiner Gesetzmäßigkeiten ein wenig ausführlicher erläutert. 
Ich habe dies getan, damit ihr wegkommt von einer blinden Gläubigkeit, einem 
falschen Verständnis der sichtbaren und unsichtbaren Welt, in der ihr lebt. Ich habe 
es getan, damit Meine Kinder „erwachsen“ und sich ihrer wahren Größe, ihrer 
Eigenständigkeit und Souveränität bewußt werden, aber auch ihrer Verantwortung, 
die sie für sich selbst und ihre Nächsten tragen. 

Laßt euch, Meine geliebten Söhne und Töchter, nicht durch den notwendigen 
Ernst Meiner Worte schrecken, denn auf Erschrecken, Angst und Mutlosigkeit wartet 
die Finsternis. Ihre Lügengebäude aber brechen zusammen, und alle ihre Versuche 
und Versuchungen lösen sich in Nichts auf, wenn ihr den dunklen Mächten voller 
Kraft und Wissen, dennoch in Demut und Liebe entgegentretet. Jeder, und das gilt 
in verstärktem Maße für jene, die euch halten und binden wollen, hat nur in dem 
Maße Macht über euch, wie ihr sie ihm gebt. 

Nehmt Meine Worte zum Anlaß, eure persönliche Entscheidung zu treffen. Gut 
und Böse liegen nahe beieinander, viel näher als ihr denkt, denn ihr lebt nicht im 
„luftleeren“ Raum, weil sowohl Himmel als auch Hölle keine fernen Bereiche sind, 
sondern Seelen- und Bewußtseinszustände, die euch viel näher sind, als ihr denkt. 
Es sind unendlich fein gesponnene Sphären Meines Schöpfungswerkes, dessen 
Bedeutung euch von euren kirchlichen Obrigkeiten nicht vermittelt wurde, nicht 
vermittelt werden konnte aufgrund ihrer eigenen Unkenntnis und Unfähigkeit. Wäre 
das innere Schauen Meiner Menschenkinder schon entwickelt, so gäbe es keine 



Unwissenheit und keine unbeantworteten Fragen mehr, weil ihr die Vorgänge sehen 
könntet, die sich um euch herum im Noch-Unsichtbaren abspielen. 

Man hat mit Erfolg versucht, die Gestalt des Teufels lächerlich zu machen, so daß 
heute kaum noch jemand an die Existenz dunkler, zerstörerischer Mächte glaubt. 
Doch diese sind, wie ihr erkennen konntet, keineswegs eine Erfindung, sondern 
durch eine gezielte Falschdarstellung wurden Meine Menschenkinder voller Absicht 
falsch belehrt. 

Bedenkt: Der Kraft des Guten - wobei Mir euer ehrliches Bemühen reicht, wie Ich 
euch schon oft gesagt habe - kann keiner etwas Vergleichbares entgegensetzen. 
Und diese Kraft ist in jedem von euch. 

Ich segne euch, Ich segne Meine gesamte Schöpfung, auch Meine Kinder, die 
noch auf Irrwegen gehen, denn Ich liebe sie alle gleich. Amen. 
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